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Nun ist die neue Ret-
tungswache in Großen-

hain auch offiziell einge-
weiht und eingesegnet. Von 
Februar 2024 bis Septem-
ber 2025 ist ein modernes 
zweigeschossiges Gebäude 
entstanden, mit dem sich 
die Arbeitsbedingungen des 
Rettungsdienstes verbes-
sern.

Im Erdgeschoss befinden 
sich die Garage mit fünf 
Stellplätzen, die Waschhal-
le sowie der Dekontamina-
tionsbereich für die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. 
Auch Funktionsräume, wie 
Medikamentenlager, Lo-
gistikraum und Hausan-
schlussräume, wurden hier 
eingeordnet. Die Umkleide-, 
Aufenthalts-, Ruhe- und 
Verwaltungsräume sowie 
ein Ausbildungsraum sind 
im Obergeschoss unter-
gebracht. „Wir wollten ein 
einladendes, freundliches 
Arbeitsumfeld schaffen, in 
dem sich die Beschäftigten 
wohlfühlen. In Anerkennung 
für alle, die sich für die an-
spruchsvolle Tätigkeit im 
Rettungsdienst entschei-
den“, so Landrat Ralf Hän-
sel.

Bei der Planung der Ret-
tungswache spielten neben 
Aussehen, Funktionalität 
und Wirtschaftlichkeit auch 

Gesichtspunkte des Um-
welt- und Klimaschutzes 
sowie der Energieeffizienz 
eine wichtige Rolle. Da-
her kommt eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpenheizung 
zum Einsatz. Das Gebäude 
verfügt über eine Lüftung 
mit Kühlung und eine Fuß-
bodenheizung. Auf dem Ge-
bäude wurde eine Photovol-
taik-Anlage errichtet und es 
ist mit einer Netzersatzanla-
ge ausgestattet.

Der Neubau wurde erfor-
derlich, da die bisherige 
Rettungswache in der Bo-
bersbergstraße in Großen-
hain im Hinblick auf den 
Platzbedarf, die technische 
Ausstattung und einzuhal-
tende DIN- und Arbeits-
schutznormen modernen 

Anforderungen nicht mehr 
gerecht wurde. Der Kreis-
tag Meißen beschloss daher 
im Dezember 2021 den Bau 
einer neuen Rettungswache 
auf einem landkreiseigenen 
Grundstück in der Hohen 
Straße.

„Sieben Millionen Euro wer-
den wir am Ende in die neue 
Rettungswache investiert 
haben. Ein hoher Betrag, 
aber gleichwohl gut inves-
tiertes Geld, denn die neue 
Rettungswache Großenhain 
ist ein weiterer Meilenstein 
zur Sicherung der hohen 
Qualität des Rettungsdiens-
tes im Landkreis Meißen. 
Mit dieser Investition ver-
bessern wir nachhaltig die 
Gesundheit und die medizi-
nische Versorgung der Men-

schen in unserer Region“, 
so Landrat Ralf Hänsel. Die 
Refinanzierung des Baus 
erfolgt durch die Kosten-
träger des Rettungsdienstes 
(Krankenkassen).  

Die neue Rettungswache 
wird täglich im 24-Stunden-
Dienst betrieben. Mieter und 
Leistungserbringer ist aktu-
ell der Malteser Rettungs-
dienst. Zum Versorgungsbe-
reich dieser Rettungswache 
gehören die Stadt Großen-
hain sowie die Gemeinden 
Ebersbach, Lampertswal-
de, Nünchritz und Prieste-
witz. Hier leben rund 23.000 
Menschen auf rund 200 
Quadratkilometer Fläche, 
um die sich die rund 39 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Malteser Hilfsdiens-

tes e. V. kümmern, wenn 
schnelle Hilfe für Verletzte 
oder Erkrankte erforderlich 
ist. Dazu stehen ihnen zwei 
Krankentransportwagen, 
zwei Rettungswagen, ein 
Notarzteinsatzfahrzeug und 
drei Reservefahrzeuge zur 
Verfügung.

Der Landkreis Meißen als 
Träger des Rettungsdiens-
tes hat zur Erfüllung dieser 
Aufgabe und in Umsetzung 
des Bereichsplans Ret-
tungsdienst derzeit neun 
Rettungswachen mit acht 
Außenstellen in Betrieb. Zu-
letzt wurden neue Rettungs-
wachen in Thiendorf, Mo-
ritzburg, Lommatzsch und 
Riesa fertiggestellt. „Und 
damit sind wir noch nicht 
am Ende. In den nächsten 

Neubau der Rettungswache Großenhain  
feierlich eingeweiht

Außenansicht der neuen Rettungswache Großenhain Landrat Ralf Hänsel bei der Einweihung� Fotos: Anja Schmiedgen-Pietsch
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Jahren werden drei weitere 
Rettungswachen entstehen: 
in Ebersbach, Priestewitz 
und Klipphausen. Zudem 
planen wir die Erweiterung 
der Vorhaltezeiten in vor-
handenen Wachen“, erläu-
terte Landrat Ralf Hänsel.

Michael Höhne, Leiter des 
Rettungsdienstes des Mal-
teser Hilfsdienstes e. V., 
dankte in seinem Grußwort 
für die kurze Bauphase und 
das entstandene durch-
dachte Gebäude, das er 
auch als Wertschätzung für 
die Arbeit der Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter sieht. 
Seit der Inbetriebnahme der 
Rettungswache im Dezem-
ber 2025 haben die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
das Gebäude erprobt und 
für die Arbeit vorbereitet 
– nun ist ein konzentrier-
tes und effizientes Arbeiten 

möglich. Im Anschluss seg-
nete Diakon Patrick Spiegel 
das Gebäude ein.

Bevor der Neubau bei einem 
Rundgang besichtigt wer-
den konnte, nahm Landrat 
Ralf Hänsel noch eine Eh-
rung vor: Er dankte Dr. Ingo 

Schmieder für seine mehr 
als 25-jährige rettungs-
dienstliche Tätigkeit und 
verlieh ihm im Namen des 
Sächsischen Staatsminis-
ters für Inneres das Helfer-
Ehrenzeichen des Freistaa-
tes Sachsen in Silber.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Mitte März hat Landrat Ralf 
Hänsel die Schlüssel und 

damit den Einsatzleitwagen 
2 an die Stadt Riesa über-
geben. Das neue Fahrzeug 
ist mit modernster Informa-
tions- und Kommunikations-
technik ausgerüstet. Davon 
überzeugte sich Landrat Ralf 
Hänsel zusammen mit Rie-
sas Oberbürgermeister Marco 
Müller vor Ort bei einem Blick 
ins Fahrzeuginnere.

Das Fahrzeug dient als Kom-
munikationszentrale sowie 
als Beratungsraum für die 
Einsatzleitung bei einer grö-
ßeren Schadenslage im Land-
kreis Meißen und auch als 
Abschnittsleitung bei einem 
Einsatz in einem anderen 
Landkreis. Mit dem Fahrzeug 
besteht die Möglichkeit der 
eigenständigen Führung von 

größeren Einsatzabschnitten 
und mehreren Verbänden – 
auch überregional. Besetzt 
wird es mit zwei Einsatzkräf-
ten. Diese bringen das Fahr-
zeug zur Einsatzstelle, stellen 
die Technik bereit und bedie-
nen diese. Ihre Aufgabe ist es 
auch, die gesamte Kommuni-
kation sicherzustellen.
Der Einsatzleitwagen 2 ist 
Bestandteil der Katastro-
phenschutzeinheit und wurde 
dem Landkreis Meißen vom 
Sächsischen Staatsministe-
rium des Innern übergeben. 
Die Kosten in Höhe von rund 
703.000 Euro trägt der Frei-
staat Sachsen. Auch das Vor-
gängerfahrzeug war bereits 
in Riesa stationiert. Es ent-
sprach nicht mehr dem Stand 
der Technik und wurde aus-
gesondert.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Übergabe eines Einsatzleitwagens 
an die Stadt Riesa

Landrat Ralf Hänsel, Riesas Stadtwehrleiter Robert Gudat und Oberbürgermeister Marco Müller (v. l.) 
mit den Kameraden und dem neuen Einsatzleitwagen 2� Foto: Landratsamt Meißen

Mitte März waren im 
Landkreis Meißen wie-

der viele Schülerinnen und 
Schüler unterwegs – im 
Rahmen von SCHAU REIN! 
– Woche der offenen Unter-
nehmen warfen sie einen 
Blick in die Arbeitswelt.

Im Landratsamt Meißen ha-
ben sich sechs junge Männer 
in der Straßenmeisterei Gro-
ßenhain über den Beruf des 
Straßenwärters informiert. 
Bei einem kleinen Rundgang 
und einer Technikschau lern-
ten sie die Straßenmeisterei 
kennen, erhielten viele Infor-
mationen rund um die Aus-
bildung und hatten die Chan-
ce, alle Fragen zu klären.

Knapp 30 Jugendliche infor-
mierten sich in zwei Durch-

gängen im Landratsamt in 
der Brauhausstraße zum 
Beruf des Verwaltungsfach-
angestellten. Hier begrüßte 
Landrat Ralf Hänsel die mög-
lichen Nachwuchskräfte je-
weils persönlich, ermunterte 
sie zum Fragenstellen und 
warb für die Ausbildung im 
Landratsamt, die vielfältige 
berufliche Chancen bietet.

Anschließend informier-
ten die Auszubildenden des 
zweiten Lehrjahres die Ju-
gendlichen zum Landrats-
amt und dessen Aufgaben 
und plauderten zur Ausbil-
dung aus dem Nähkästchen. 
Bei einem kleinen Rundgang 
lernten die Mädchen und 
Jungen zudem das Hauptge-
bäude und das Archiv ken-
nen.� Anja Schmiedgen-Pietsch

SCHAU REIN! im Landratsamt Meißen

Landrat Ralf Hänsel begrüßt Schülerinnen und Schüler zu SCHAU REIN! im Landratsamt Meißen.�
Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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Bei den Stichworten „Feu-
erwehr – Landkreis Mei-

ßen – 2025“ fällt den meisten 
sicher der Brand in der Goh-
rischheide ein. Der Einsatz 
vom 1. bis 14. Juli war einer 
der kritischsten des vergan-
genen Jahres. Zwei weitere 
große Einsätze – von insge-
samt 15 Großbränden – wa-
ren der Brand des Industrie-
gebäudes „Alte Puppenfabrik“ 
in Nossen am 18. März 2025 
und der Brand des ehemali-
gen Möbelhauses Zick am 14. 
August 2025 in Klipphausen.

Diese und viele weitere Ereig-
nisse ließ Kreisbrandmeister 
Thomas Fischer in der Jah-
resdienstversammlung der 
Feuerwehren des Landkrei-
ses Meißen Mitte März Revue 
passieren:

So wurden die Kameradinnen 
und Kameraden 2025 zu ins-
gesamt 2.576 Einsätzen ge-
rufen. Davon waren 
	�  635 Brände (12 Prozent 

weniger als 2024), 
	�  1.691 Technische Hilfeleis-

tungen (13 Prozent weniger 
als 2024), 
	�  18 ABC-Einsätze (ein Vier-

tel weniger als 2024), 
	�  232 ausgelöste Brandmel-

deanlagen.

Mit 470 Türnotöffnungen und 
319 Einsätzen zur Tragehilfe 
war hier das Niveau gleich-
bleibend zum Vorjahr. Mit 21 
Waldbränden waren es in 2025 
elf mehr als im Jahr davor. Da-
für lag die Zahl der Einsätze 
zu Sturmschäden mit 148 weit 
niedriger als mit 243 in 2024.

Die meisten Einsätze waren 
im Juni (300), gefolgt von Juli 
(276) und August (234) zu 
verzeichnen. Am ruhigsten 
war es für die Kameradinnen 
und Kameraden im Februar 
(168 Einsätze) und November 
(161 Einsätze) 2025. Die Tage 
mit den meisten Alarmierun-
gen waren im vergangenen 
Jahr: Freitag (390), Samstag 
(387) und Sonntag (378). Da-
bei ist die Zeit zwischen 10 
und 16 Uhr am „gefährlichs-
ten“: die meisten Alarmierun-
gen erfolgten um 16 Uhr (176) 
und 14 Uhr (172). 

Für diese ehrenamtliche und 
gefährliche Arbeit bedarf es 
einer vernünftigen Ausstat-
tung. Dafür flossen 2025 ne-
ben vielen Eigenmitteln der 
Kommunen auch rund 1,85 
Millionen Euro Fördermittel 
des Freistaates Sachsen in 
den Landkreis Meißen. 

So konnten sich im Febru-
ar 2025 die Kameradinnen 
und Kameraden der Orts-
feuerwehr Wachtnitz (Stadt 
Lommatzsch) über die Fer-
tigstellung ihres neuen Gerä-
tehauses freuen. Voller Vor-
freude auf ihre damals noch 
im Bau befindlichen Geräte-
häuser waren 2025 die Ka-
meradinnen und Kameraden 
in Radebeul, Riesa, Schönfeld 
und im Radeburger Ortsteil 
Berbisdorf.

Nicht zu vergessen: die Ein-
weihung des neuen Zentrums 
für Brand- und Katastrophen-
schutz, die Landrat Ralf Hän-
sel in seiner Begrüßung zur 
Jahresdienstversammlung 
nicht unerwähnt ließ: „Ich 
freue mich, dass unser neu-
es Zentrum für Brand- und 
Katastrophenschutz – vielen 
von Ihnen noch als FTZ be-
kannt – im September offiziell 
eingeweiht werden konnte. 
12,8 Millionen Euro investier-
te der Landkreis hier in den 
Neu- und Umbau.“ 

Auch neue Fahrzeuge unter-
stützen seit dem vergange-
nen Jahr die Arbeit der Frei-
willigen:
	�  HLF 20 für Lommatzsch
	�  MLF für Meißen
	�  CBRN-Erkw des Landkrei-

ses (stationiert in Bärnsdorf 
(Radeburg))
	�  Löschzug Waldbrand des 

Landkreises Meißen mit 
vier Tanklöschfahrzeugen 
(stationiert in Wülknitz, 
Thiendorf, Großdittmanns-
dorf (Radeburg) und Krögis  
(Käbschütztal))
	�  TSF-W Priestewitz
	�  drei TLF 4000 in Strauch 

(Großenhain), Frauenhain 
(Röderaue) und Ebersbach
	�  HLF 10 in Löthain (Käb-

schütztal)
	�  TLF 3000 in Zeithain

„Das schönste Haus, die beste 
Technik – es wäre alles nichts 
ohne die Kameradinnen und 
Kameraden, die ihre freie Zeit 
investieren und in den Dienst 
der Gemeinschaft stellen“, 
machte Kreisbrandmeister 

Thomas Fischer deutlich. Und 
in den 137 Ortswehren im 
Landkreis Meißen versehen 
3.132 Kameradinnen und Ka-
meraden – damit rund 50 we-
niger als 2024 – ihren Dienst. 
Leichte Personalrückgänge 
sind auch bei den 860 Atem-
schutzgeräteträgern – 22 we-
niger als im Vorjahr – zu ver-
zeichnen.

Kaum Veränderungen gibt es 
hingegen beim Altersdurch-
schnitt der Kameradinnen 
und Kameraden. Dieser liegt 
bei 39 Jahren.

In den 73 Jugendfeuerwehren 
trainieren 1.142 Mitglieder, 
davon 848 Jungen und 294 
Mädchen. Sie werden von 329 
Betreuerinnen und Betreuern 
angeleitet. 82 Nachwuchs-
kräfte konnten 2025 aus den 
Jugendfeuerwehren in die ak-
tive Abteilung aufgenommen 
werden. In den 15 Kinder-
feuerwehren übten 170 junge 
Mitglieder unter Aufsicht von 
58 Betreuerinnen und Be-
treuern.

Üben müssen auch die „Gro-
ßen“. Dafür stand 2025 der 
Brandübungscontainer der 
Sachsen Netze rund eine 
Woche im August wieder am 
Zentrum für Brand- und Ka-
tastrophenschutz zur Ver-
fügung. 180 Kameraden und 
zwölf Kameradinnen nahmen 
die Gelegenheit zu diesem 
besonderen Training wahr. 
Auf Kreisebene wurden 2025 
38 Lehrgänge durchgeführt 
und so 416 Teilnehmende 
aus- und weitergebildet.

Die abschließenden Worte 
von Landrat Ralf Hänsel zur 
Jahresdienstversammlung an 
die Kameradinnen und Kame-
raden haben mit Sicherheit 
auch darüber hinaus Gültig-
keit: „Ich möchte Ihnen per-
sönlich, aber auch im Namen 
der Mitglieder des Kreista-
ges sowie der Bürgerschaft 
unseres Landkreises für Ihre 
Einsatzbereitschaft und Ihr 
Engagement für das Gemein-
wohl danken. Sie können stolz 
auf sich sein! Der Landkreis 
ist es auf jeden Fall!“

Anja Schmiedgen-Pietsch

Feuerwehren im Landkreis Meißen
Zurückgeblickt auf 2025

Brand der „Alten Puppenfabrik“ in Nossen� Foto: Feuerwehr Nossen

Die drei TLF 4000� Foto: Kreisbrandmeister Thomas Fischer
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Für junge Fahrgäste hat 
der Verkehrsverbund 

Oberelbe (VVO) das pas-
sende Angebot: Für Busse, 
Züge, Straßenbahnen und 
Fähren im ganzen Verbund 
kostet das Ticket im Abo nur 
15 Euro pro Monat und auch 
die Mitnahme eines Fahrra-
des ist inklusive. Das Ticket 
gilt ganztags, also nicht nur 
für den Schulweg, sondern 
auch für die Freizeit, sei 
es für den Weg zum Sport, 
Musikunterricht oder zum 
Freunde-Treffen. Der niedri-
ge Preis des Tickets ist nur 
durch die umfassende Fi-
nanzierung durch den Frei-
staat Sachsen möglich, der 
das Angebot pro Jahr mit 50 
Millionen Euro unterstützt. 

Das BildungsTicket gibt es 
für alle Schülerinnen und 
Schüler an allgemeinbilden-
den Schulen, für Lernende 
an berufsbildenden Einrich-
tungen in rein schulischen 

Ausbildungen sowie für Frei-
willigendienstleistende. Es 
ist im Abo für mindestens 
zwölf Monate erhältlich, 
personengebunden und gilt 
nur in Verbindung mit einer 
gültigen Kundenkarte. Die-
se kann man bequem online 
über die Internetseite des 
VVO bestellen. Mit der Kun-
denkarte kann man dann bei 
einem der Unternehmen im 
VVO, beispielsweise der DB 
Regio oder der Dresdner 
Verkehrsbetriebe AG, das 

Ticket bestellen. 

Starten kann man jeden Mo-
nat – unabhängig vom Schul-
jahresbeginn. Ohne Schüler-
Nachweis läuft der Vertrag 
bis zum 15. Geburtstag, erst 
dann ist ein Nachweis nötig. 
Alle Informationen gibt es 
unter www.vvo-online.de/
Bildungsticket, an der VVO-
InfoHotline 0351 8526555 
und bei den Verkehrsunter-
nehmen.

VVO

KuBi.mobil 3.0 – Kultur unterwegs: Angebote 
vor Ort oder Ausflüge zu Kulturstätten

Nach der Pause im Jahr 
2025 startet das Pro-

jekt KuBi.mobil 3.0 ab 2026 
wieder mit neuen Bedin-
gungen. Ziel ist es, Kindern 
und Jugendlichen den Zu-
gang zu kultureller Bildung 
zu erleichtern – sowohl in 
den Einrichtungen als auch 
an besonderen Kulturorten. 
Dabei stehen die aktive Mit-
gestaltung und Teilhabe im 
Mittelpunkt: Die Angebote 
sollen nicht nur konsumiert, 
sondern gemeinsam erlebt 
und gestaltet werden.

Zwei Fördermöglich-
keiten stehen zur 
Auswahl:

	�Angebotszuschuss
Bezuschusst wird, wenn 
ein Kulturträger – etwa ein 
Theater, Museum, Orches-
ter, eine Kunstwerkstatt 
oder ein Einzelkünstler – 

direkt in die Einrichtung 
(Schule, Hort oder Verein) 
kommt und dort ein kul-
turelles Bildungsangebot 
durchführt.
Förderhöhe: bis zu 500 Euro 
pro Angebot (inkl. Material, 
Honorar und ggf. Fahrtkos-
ten).
Besonderheit: Die Angebote 
sind partizipativ angelegt – 
Kinder und Jugendliche wir-
ken aktiv mit, zum Beispiel 
in Workshops, kreativen 
Prozessen oder interaktiven 
Formaten.

	�Mobilitätszuschuss
Bezuschusst wird, wenn die 
Gruppe selbst unterwegs ist 
und eine Kultureinrichtung 
besucht, um Kultur vor Ort 
zu erleben.
Förderhöhe: 9 Euro pro 
Teilnehmer (inklusive Be-
gleitpersonen im Schlüssel 
1:12).

Auch hier gilt: Die Besuche 
sollen mehr sein als rei-
ne Führungen – sie sollen 
Raum für Austausch und 
Beteiligung bieten.

Beide Zuschüsse können 
nicht kombiniert werden. 
Pro Einrichtung sind maxi-
mal zwei geförderte Veran-
staltungen pro Klasse pro 
Jahr möglich.

Vereinfachte 
Abrechnung
	�Mobilitätszuschuss: Nach 

Veranstaltungsbesuch mit 
bestätigter Teilnehmerliste.
	� Angebotszuschuss: Mit 

Rechnung des Kulturträgers 
und einem kurzen Sachbe-
richt inklusive Bilddokumen-
tation.

Die Verfahren sind bewusst 
schlank gehalten, um den 
organisatorischen Aufwand 
für die Einrichtungen gering 
zu halten.

Antragstellung
Mindestens vier Wochen vor 
Durchführung per Formular 
an kubi-mobil@kulturraum-
erleben.de.
Alle Details und Formulare: 
www.kulturraum-erleben.
de/kubi-mobil/

Kulturraum Meißen – Sächsische 

Schweiz – Osterzgebirge

Bildungsfahrt ins Residenzschloss Dresden: Schülerinnen und Schü-
ler gestalten im Rahmen eines museumspädagogischen Workshops 
eigene kreative Arbeiten – unterstützt durch das KuBi.mobil-Pro-
gramm.� Foto: Katrin Ludwig

Mit dem Bildungsticket sind Schülerinnen und Schüler mobil.�
Foto: Lars Neumann/VVO

Für 15 Euro pro Monat 
mobil

Das BildungsTicket bringt Schülerinnen und 
Schüler weiter

Mobilitäts- 
training für  

Seniorinnen und 
Senioren

Der Landkreis Meißen lädt 
Seniorinnen und Senio-

ren zu einem kostenfreien 
Mobilitätstraining ein. Die 
Veranstaltung findet am 
23. April 2026 von 9 bis 12 
Uhr am Bahnhof in Coswig 
statt. Angeboten werden 
zwei Übungseinheiten von 
jeweils 1,5 Stunden Dauer.
Das Training richtet sich 
insbesondere an Menschen 
mit eingeschränkter Mobili-
tät, die beispielsweise mit 
Rollator, Rollstuhl, Blinden-
stock oder anderen Hilfs-
mitteln unterwegs sind. Ziel 
ist es, mehr Sicherheit bei 
der Nutzung von Bus und 
Bahn zu vermitteln und den 

praktischen Umgang mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
zu trainieren. Teilnehmende 
haben die Möglichkeit, das 
richtige Verhalten beim Ein- 
und Aussteigen sowie wäh-
rend der Fahrt unter Anlei-
tung zu üben.

Landkreis Meißen/ 

Pflegekoordination

Anmeldung: 
Stadtverwaltung Coswig 
Fachgebiet Soziales und 
Wohnen:
Telefon 03523 66 431
E-Mail: soziales@stadt.
coswig.de
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Veranstaltungen
Die Kultur- und Ausflugs-

tipps im Landkreis Meißen 
– vom 9. April bis 12. Mai – 
wurden aus den Zusendungen 
der Kulturschaffenden an die 
Redaktion zusammengestellt. 
Sie stehen wie immer unter 
dem Vorbehalt kurzfristiger 
Änderungen.  

Donnerstag, 9. April 
	�Gemeinsames Frühstück in 

Mitte Ost, 9 Uhr | Familien-
zentrum Radebeul, Mitte Ost 
Sidonienstraße 1, Radebeul | 
0351 839730, familienzent-
rum-radebeul.de

Freitag, 10. April 
	� Adonia Musical – „Treff-

punkt Brunnen“, 19.30 Uhr 
| Theater Meißen | 03521 
41550, theater-meissen.de 
	�Wildes Parfüm, 19 Uhr | 

Villa Teresa, Kötitzer Stra-
ße 30a, Coswig | 03523 
700186, villa-teresa.de 

Samstag, 11. April
	� „Hadaf und Tacheles – Ju-

gendkonzert“ präsentiert 
vom Landesjugendorchester 
Sachsen, 18 Uhr | Lutherkir-
che Radebeul | elblandia.de
	� Aus dem Böhmerwald – El-

bland Philharmonie Sach-
sen, 17 Uhr | Kulturschloss 
Großenhain, Schlossplatz 1, 
03522 505555, kulturzen-
trum-grossenhain.de
	�Geheimnisse des Meißner 

Untergrundes – Holger Sick-
mann, 19 Uhr | Hafenstraße 
28, Meißen, 03521 7800110, 
hafenstrasse-meissen.de
	�Mein Freund Bunbury, 

19.30 Uhr | Theater Meißen 
| 03521 41550, theater-
meissen.de 

Sonntag, 12. April
	� Skatturnier, 14 Uhr | Ha-

fenstraße 28, Meißen, 03521 
7800110, hafenstrasse-
meissen.de
	�Mit dem Fahrrad im Iran 

– Eine Radtour von Coswig 
nach Mittelasien, 17 Uhr | 
Kulturschloss Großenhain, 
Schlossplatz 1 | 03522 
505555, kulturzentrum-
grossenhain.de 
	�Geburtstag!, 15 Uhr | Villa 

Teresa, Kötitzer Straße 30a, 
Coswig | 03523 700186, vil-
la-teresa.de 

Dienstag, 14. April
	� SpieleCafé in Mitte Ost, 15 

Uhr | Familienzentrum Ra-
debeul, MitteOst Sidonien-
straße 1, Radebeul | 0351 
839730, familienzentrum-
radebeul.de

Mittwoch, 15. April
	�Mädelsabend mit Kleider-

tausch in Mitte Ost, 19 Uhr 
| Familienzentrum Radebeul, 
MitteOst Sidonienstraße 1, 
Radebeul | 0351 839730, fa-
milienzentrum-radebeul.de
	�Der Intellitektor 10+, 18 

Uhr | Theater Meißen | 
03521 41550, theater-meis-
sen.de 

Donnerstag, 16. April
	� „Unsichtbar“ – Austausch 

zu ME/CFS, Long-Covid-Syn-
drom und Post-Vac-Syndrom 
im Landkreis Meißen, 11 Uhr 
| Hafenstraße 28, Meißen, 
0162 8466504, hafenstras-
se-meissen.de
	�Der Intellitektor 10+, 10 

Uhr | Theater Meißen | 03521 
41550, theater-meissen.de 

Freitag, 17. April
	� Pascal von Wroblewsky 

& Band, 19.30 Uhr | Thea-
ter Meißen | 03521 41550, 
theater-meissen.de 

Samstag, 18. April
	� Frühlingskonzert des Cho-

res „Blaue Schwerter“ e. V. 
Meißen, 19 Uhr | Schauhal-
le der Porzellan-Manufaktur 
MEISSEN, Talstraße 9, Mei-
ßen | chor-blaue-schwerter.
de

	� Ich bin so knallvergnügt er-
wacht, 18 Uhr | Villa Teresa, 
Kötitzer Straße 30a, Coswig 
| 03523 700186, villa-tere-
sa.de 

Sonntag, 19. April
	� Kinderspaß im Feuerwehr-

museum, 10 – 17 Uhr | 
Sächsisches Feuerwehrmu-
seum, Abendrothstraße 12a, 
Zeithain | feuerwehrmuse-
um-zeithain.de
	� „Verleih uns Frieden gnä-

diglich“ – Benefizkonzert der 
Stiftung der Friedenskirch-
gemeinde, 16 Uhr | Frie-
denskirche Radebeul
	� Solo Sunny – Musical mit 

den Landesbühnen Sach-
sen, 17 Uhr | Kulturschloss 
Großenhain, Schlossplatz 1 
| 03522 505555, kulturzen-
trum-grossenhain.de 
	�Der Wind in den Weiden 

4+, 11 Uhr | Theater Mei-
ßen | 03521 41550, theater-
meissen.de 
	�Unterwegs nach Italien, 16 

Uhr | Villa Teresa, Kötitzer 
Straße 30a, Coswig | 03523 
700186, villa-teresa.de 

Dienstag, 21. April
	� Technik-Tüftel Café in Mitte 

Ost, 15 Uhr | Familienzent-
rum Radebeul, Mitte Ost Si-
donienstraße 1, Radebeul | 
0351 839730, familienzent-
rum-radebeul.de

Mittwoch, 22. April
	� Zauberlehrling 6+, 10 Uhr 

| Theater Meißen | 03521 

41550, theater-meissen.de 

Freitag, 24. April
	� Lesenacht in Nossen, Le-

sungen für Kinder ab 16 Uhr 
und für Erwachsene ab 19 
Uhr | Nossener Innenstadt | 
kuno-nossen.de
	� Big Daddy Wilson – Back 

tot the roots of Blues, 19.30 
Uhr | Theater Meißen | 
03521 41550, theater-meis-
sen.de 

Samstag, 25. April
	� Klassische Raritäten – 1. 

Kammerkonzert, 17 Uhr | 
Weingut Hoflößnitz, Knohll-
weg 37, Radebeul | 0351 
8398333, hofloessnitz.de
	�Der Wind in den Weiden 

4+, 11 Uhr | Theater Mei-
ßen | 03521 41550, theater-
meissen.de 
	�Der dreizehnte Monat, 18 

Uhr | Villa Teresa, Kötitzer 
Straße 30a, Coswig | 03523 
700186, villa-teresa.de 

Sonntag, 26. April
	� Zabeltitzer Palaiskonzert 

– „Schön romantisch – Be-
ziehungsreise mit Poesie & 
Piano“, 17 Uhr | Palais Za-
beltitz, Am Park 1, Großen-
hain | 03522 505555, kul-
turzentrum-grossenhain.de
	�Gerhard Schöne – Das Kin-

derliederalphabet 4+, 16 Uhr 
| Theater Meißen | 03521 
41550, theater-meissen.de 
	� Zwei Geschichten von Elke 

Heidenreich, 18 Uhr | Villa 
Teresa, Kötitzer Straße 30a, 
Coswig | 03523 700186, vil-
la-teresa.de 

Dienstag, 28. April
	�Die große Wörterfabrik 8+, 

10 Uhr | Theater Meißen | 
03521 41550, theater-meis-
sen.de 

Das Landesorchester Sachsen kommt am Samstag, 11. April mit dem Konzert „Hadaf und Tacheles“ in die 
Lutherkirche Radebeul.� Foto: Sächsischer Musikrat

Veranstaltungen  
der Musikschule des Landkreises Meißen

Samstag | 18.04. | 10 Uhr 
Tag der offenen Tür (bis 
12.30 Uhr)
Instrumente ausprobieren, 
anhören und sich beraten 
lassen 
Musikschule Coswig (Rade-
beuler Straße 10)

Freitag | 24.04. | 18 Uhr
Frühlingskonzert Moritz-
burg 
Es musizieren Musikschü-
lerinnen und Musikschüler 
aus Moritzburg und Ensem-
bles aus dem Landkreis 
Meißen. 
Kirche Moritzburg

Samstag | 25.04. | 9.30 Uhr
Tag der offenen Tür (bis 
12.30 Uhr)
Die Musikschule öffnet 
ihr Haus und die jüngsten 
Schülerinnen und Schüler 
präsentieren sich zu „Mein  
1. Konzert“.
Musikschule Meißen (Hafen-
straße 50) und BSZ (Goethe-
straße 21)

Freitag | 08.05. | 17 Uhr
Musikschüler unterwegs
Musikalische Umrahmung 
einer Ausstellungseröffnung 
des Landesamtes für Denk-
malpflege in Kooperation mit 
der Stadt Großenhain
Palais Zabeltitz

Samstag | 09.05. | 10.30 Uhr
Mein erstes Konzert
Solisten und Ensembles der 
jüngsten Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule
Gymnasium Luisenstift, 
Radebeul 

Samstag | 09.05. | 13 Uhr 
Schlagzeug-Ensemble-Tag
Gymnasium Coswig

Sonntag | 10.05. | 13 Uhr 
Musikschüler unterwegs 
– WeinBergKulTour Rade-
beul 2026
Weingüter Radebeul

Kontakt: 
Telefon: 0351 8307091
E-Mail: kontakt@mslkm.de
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Mittwoch, 29. April

	� „Unsichtbar“ – Austausch 
zu ME/CFS, Long-Covid-Syn-
drom und Post-Vac-Syndrom 
im Landkreis Meißen, 17 Uhr 
| Hafenstraße 28, Meißen, 
0162 8466504, hafenstras-
se-meissen.de

Samstag, 2. Mai 
	� 80s meets future – Die 

größte Achziger-Jahre-Par-
ty in Meißen, 19 Uhr | Ha-
fenstraße 28, Meißen, 0162 
8466504, hafenstrasse-
meissen.de
Sonntag, 3. Mai 
	� 14. gemeinsames Anra-

deln, Start: Riesa, Zeithain, 
Zabeltitz, Gröditz | Ziel: 
Sächsisches Feuerwehrmu-
seum Zeithain | elbe-roeder.
de
	� Tacheles – Philharmoni-

sches Konzert, 16 Uhr | The-
ater Meißen | 03521 41550, 
theater-meissen.de 
	�Capriccio, 18 Uhr | Villa 

Teresa, Kötitzer Straße 30a, 
Coswig | 03523 700186, vil-
la-teresa.de 
	
Montag, 4. Mai 
	� Pater Anselm Grün, 19.30 

Uhr | Theater Meißen | 
03521 41550, theater-meis-
sen.de 

Donnerstag, 7. Mai
	�Gemeinsames Frühstück in 

Mitte Ost, 9 Uhr | Familien-
zentrum Radebeul, MitteOst 
Sidonienstraße 1, Radebeul | 
0351 839730, familienzent-
rum-radebeul.de
	� Zärtlichkeiten mit Freun-

den, 19.30 Uhr | Theater 
Meißen | 03521 41550, 
theater-meissen.de 

Freitag, 8. Mai 
	�Medlz – Die 90er – A Capel-

la, 19.30 Uhr | Theater Mei-
ßen | 03521 41550, theater-
meissen.de
	� About silence, 19 Uhr | Villa 

Teresa, Kötitzer Straße 30a, 
Coswig | 03523 700186, vil-
la-teresa.de 

Sonntag, 10. Mai
	� Jugend musiziert – Preis-

trägerkonzert, 16 Uhr | Rats-
saal Meißen | elblandia.de
	� 14. Regionalmarkt „Haus-

gemacht“, 10 – 17 Uhr | 
Mühlenstraße, Ortsteil Gör-
zig, Großenhain | elbe-roe-
der.de 
	�Die Zauberflöte, 16 Uhr 

| Theater Meißen | 03521 
41550, theater-meissen.de
 
Ausstellungen und
Führungen

Radebeul
Weingut Hoflößnitz, Knohll-
weg 37 | 0351 8398333, 
hofloessnitz.de
	� 11. & 12.04. – Zu Gast beim 

Reichsgrafen von Flemming 
– eine barocke Zeitreise auf 
der Hoflößnitz | Führungen 
jeweils 11, 13 & 15 Uhr
	� 11., 12.04 & 09.05. – Die 

Hoflößnitz entdecken – Ge-
schichte(n) & Wein | 14.30 
Uhr
	� 19.04 – Öffentliche Muse-

umsführung | 11 Uhr
	� 25. & 26.04. – Hoflößnitzer 

Weinwanderung | 14.30 Uhr
Karl May Museum, Karl-
May-Straße 5, 01445 Rade-
beul | 0351 8373010, karl-
may-museum.de
	� 09.04., 11.04, 18.04 & 

25.04. – Erlebnisrundgänge 
mit Karl May „Damals, als 

ich Old Shatterhand war …“ 
| 11 Uhr 
	� 10.04. & 25.04. – Bogen-

schießen im Karl-May-Mu-
seum | 11 Uhr

Coswig
Stadtverwaltung Coswig, 
Karrasstraße 2
	� noch bis 15.04. – Wander-

ausstellung – „Effiziente Mo-
bilität Sachsen“

Karrasburg Museum Cos-
wig, Karrasstraße 4 | 03523 
66450
	� noch bis 05.07. – Kunst-

ausstellung – „SPANDLITZ 
– Skizzenhaftes und Plastik“

Moritzburg
Käthe Kollwitz Haus
kollwitz-moritzburg.de
	� noch bis 20.09.: Sonder-

ausstellung „Licht in Sicht“ – 
Radierungen von Hans-Jür-
gen Reichelt | Di bis So 11 
-17 Uhr 

Meißen
Landratsamt Meißen, Brau-
hausstraße 21 | 03521 7250, 
kreis-meissen.de
	� noch bis 30.04.: Aus-

stellung „Malerische Hei-
mat“ von Petra Samek | 
Mo 9-11.30 Uhr, Di und Do 
9-11.30 Uhr & 13-17 Uhr
	� ab 06.05. - „Abstrakte Ho-

rizonte“: Bilder zwischen Na-
tur und Traum – Ölmalerei 
von Ferenc Nagy

Meißen Cölln – rund um die 
Johanneskirche
	� 09. & 10.05. – Kunstfest 

Meißen

Dom Meißen | 03512 
452490, dom-zu-meissen.de

	� täglich Domführungen | 
10.30, 11.30, 12.30, 13.30 
& 14.30 Uhr
	� täglich Turmführungen | 

13, 14, 15 & 16 Uhr
	� 10.04.: Familienführung „Ein 

Besuch im Zoo“ | 10.30 Uhr
	� 02.05.: 1. Geistliche 

Abendmusik – Der Leipziger 
BachChor zu Gast bei Freun-
den | 17 Uhr

Albrechtsburg Meißen | 
03521 47070, albrechts-
burg-meissen.de
	�Dauerausstellung „TREND-

SETTER SEIT 1471. Entde-
cken Sie das älteste Schloss 
Deutschlands“ | täglich, 10-
18 Uhr
	� Ausstellungsintervention: 

„Systemrelevant! Fürstinnen 
des Mittelalters“ | bis 31.08. 
täglich, 10-18 Uhr
	� Führung: „Himmelsburg & 

Fürstenpracht“ | April, Mo-
Sa 11.30 Uhr
	� 09.04. - Familienführung: 

„Hör mal, wer da hämmert 
– 555 Jahre Albrechtsburg“ 
| 14 Uhr
	� 11. & 12.04. - „Entdecker-

führung durch die Albrechts-
burg“ | 11 & 15 Uhr
	� 25.04. - Dachbodenfüh-

rung | 19 Uhr
	� 26.04. - „Kleine Schloss-

führung“ | 15 Uhr
	� 01.05. - „Mondschein-

führung – Wenn der Mond 
durch’ s Vorhangbogenfens-
ter scheint | 19 Uhr
	� 02.05. - „Abendlicher 

Schlossrundgang“ | 19 Uhr

Stauchitz 
Markthalle Staucha im Rit-
tergut Staucha, Thomas-
Müntzer-Platz 2

	� 18. & 19.04. – Kunst- und 
Fotoausstellung | 9 Uhr 
	� 19.04. – Radtour durch die 

Gemeinde Stauchitz, Treff-
punkt: Herrenhaus | 11 Uhr 

Zeithain
Gedenkstätte, Zum Ehren-
hain 1 | 03525 510472, eh-
renhain-zeithain.de
	� Sonderausstellung: „Zu-

rückgelassen. Archäologi-
sche Funde aus dem Kriegs-
gefangenenlager“ | täglich 
10 Uhr 

Nossen
Klosterpark Altzella, Zellaer 
Straße 10 | 035242 50435, 
kloster-altzella.de
	� 10.04. – (KI)Osterspazier-

gang für die ganze Familie | 
14 & 16 Uhr
	� 10.04. – Fit für den Obst-

baumschnitt. Ein Crashkurs 
im Klostergarten | 14 Uhr
	� 12.04. – Kräuterspazier-

gang | 15 Uhr
	� 15.04. – Der singende, 

klingende Klosterpark | 15 
Uhr
	� 18.04. – Wer zwitschert, 

trällert hier? – Vogelstim-
menspaziergang | 17.30 Uhr
	� 26.04. – „Von der Wurzel 

bis zur Krone – Was Bäume 
erzählen“ | 15 Uhr
	� 01. – 03.05. – Ayurveda als 

ganzheitliche Lebensweise 
entdecken 
	� 03.05. – „Glaube, Macht, 

Schicksal – Die Klosterge-
schichte“ – Führung | 15 Uhr
	� 09.05. – Klosterklangreise 

| 16 Uhr
	� 10.05. – Muttertagsspezi-

al: „Ein Sonntag im Mittelal-
ter“ | 14 Uhr

Zusammengestellt von  
Laura Laubusch

Entdecker- 
wochenende 

Dresden Elband 2026

Am 11. und 12. April 
2026 lädt das Ent-

deckerwochenende Dres-
den Elbland wieder ein, 
die eigene Heimat neu 
zu entdecken. Über 90 
besondere Angebote in 
Dresden, Diesbar-Seuß-
litz, Großenhain, Meißen, 
Moritzburg, Radebeul, Ra-
deberg, Torgau und Wein-
böhla erwarten die Gäste. 
Führungen, Blicke hinter 
die Kulissen, Mitmachak-
tionen, Verkostungen und 
attraktive Rabatte bis hin 
zu kostenfreien Angebo-
ten stehen auf dem Pro-
gramm. Einige Angebote 
sind limitiert und müssen 
vorab reserviert werden – 
frühzeitiges Planen lohnt 
sich! Organisiert vom 
Tourismusverband Elbland 
Dresden e. V. und der 
Dresden Marketing GmbH 
– die perfekte Gelegen-
heit, die Region zu erle-
ben, als wäre man selbst 
im Urlaub.

Details zum Programm 
finden Interessierte unter 
www.visit-dresden-el-
bland.de/entdecker-
wochenende oder im 
Faltblatt, welches in den 
Tourist Informationen im 
Elbland ausliegt.

Auf zum 3. Regionalen Entdeckertag!

Vom Samstag, 18. April, bis 
Sonntag, 19. April 2026, la-
den erneut zahlreiche Akteu-
re zu Sonderveranstaltun-
gen in die reizvolle Region 
Elbe-Röder-Dreieck ein. Be-
geben Sie sich auf Spuren-
suche – Gibt es noch den 
Filmvorführer? Was haben 
Pilze mit unserem Abwasser 
zu tun? Wie klingen Dudel-
sack & Gitarre in einer Kir-
che? Was verbindet Wolf und 
Mensch? Diesen und vielen 
weiteren spannenden Fragen 
gilt es an diesem Wochenen-
de nachzugehen. 

Entdecken Sie das Elbe-Rö-
der-Dreieck mit allen Sinnen. 
– Entspannen beim wun-
derschönen Blick über das 
Sächsische Elbtal, genießen 
leckeren Kuchen im Rosen-
gartencafé oder lauschen bei 
einer Wanderung durch das 
Tiefenauer Teichgebiet den 
Gesängen heimischer Vögel.
Halten Sie sich dieses Wo-
chenende für Entdeckungen 
in vielen Ecken des Elbe-Rö-
der-Dreiecks frei! Alle In-
formationen zu den Veran-
staltungen finden Sie unter 
www.entdeckertag-sachsen.

de. Einen Flyer beziehungs-
weise eine Broschüre können 
Sie unter E-Mail: vetter@
elbe-roeder.de oder Tel.: 
035265 51203 anfordern.

Der Regionale Entdeckertag 
ist eine Kooperation von Rie-
sa, Strehla, Oschatz, Lom-
matzscher Pflege und Elbe-
Röder-Dreieck.
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Gemäß § 70 Absatz 3 der Säch-
sischen Bauordnung wird die 
Erteilung des folgenden Vorbe-
scheides bekannt gemacht:

Aktenzeichen: 
20301/632.261#02816-25-22

Bauvorhaben: Voranfrage: Neu-
bau Einfamilienhaus

Bauort: Weinböhla, Gemarkung: 
Weinböhla, Flurstück: 1669/108

Genehmigungsdatum:
02.03.2026

Der Vorbescheid enthält folgen-
de Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich, in elektro-
nischer Form nach § 3a Absatz 
2 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes, schriftformersetzend 
nach § 3a Absatz 3 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes und § 

9a Absatz 5 des Onlinezugangs-
gesetzes oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt Meißen, Brau-
hausstraße 21, 01662 Meißen, 
Widerspruch erhoben werden. 
Weitere Hinweise zu einer elek-
tronischen Erhebung des Wider-
spruchs sind auf der Internetsei-
te https://www.kreis-meissen.
de/Kurzmenü/Elektronische-
Kommunikation/ veröffentlicht.

Mit dieser Bekanntmachung gilt 
der Vorbescheid als zugestellt.

Die Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Den vollständigen Vorbescheid 
und die Verfahrensakte können 
die betroffenen Nachbarn in 
den Räumen des Landratsamtes 
Meißen, Kreisbauamt, Remon-
teplatz 8, 01558 Großenhain, 
während der nachgenannten 
Sprechzeiten einsehen. Um eine 
telefonische Anmeldung unter 
03521 725-2502 wird gebeten.

Sprechzeiten des  

Landratsamtes Meißen 

Mo	   9:00-11:30 Uhr
Di	   9:00-11:30 Uhr 
         und 	13:00-17:00 Uhr
Mi	 Schließtag
Do	   9:00-11:30 Uhr 
         und 	13:00-17:00 Uhr
Fr	 Schließtag

Großenhain, 2. März 2026 

Anke Schmidt
Amtsleiterin

Bekanntmachung des Landratsamtes Meißen,  
Kreisbauamt über die Erteilung eines Vorbescheides

Gemäß § 70 Absatz 3 der Säch-
sischen Bauordnung wird die Er-
teilung folgender Baugenehmi-
gung bekannt gemacht:

Aktenzeichen:		
20301/630/632 -02212-25-26
Bauvorhaben:	 Nutzungsän-
derung WE11 von Gewerbe zu 
Wohnen - nachträglicher Antrag   
Bauort: Moritzburg, August-Be-
bel-Straße 2 a, 
Gemarkung: Eisenberg, Flurstü-
cke Nr.: 568/17, 95/4, 96/1

Genehmigungsdatum:	
11.03.2026

Der Genehmigungsbescheid 
enthält folgende Rechtsbehelfs-
belehrung:

Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3a 
Absatz 2 des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes, schriftform-
ersetzend nach § 3a Absatz 3 
des Verwaltungsverfahrensge-

setzes und § 9a Absatz 5 des 
Onlinezugangsgesetzes oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt 
Meißen, Brauhausstraße 21, 
01662 Meißen, Widerspruch er-
hoben werden. Weitere Hinwei-
se zu einer elektronischen Erhe-
bung des Widerspruchs sind auf 
der Internetseite https://www.
kreis-meissen.de/Kurzmenü/
Elektronische-Kommunikation/ 
veröffentlicht.

Mit dieser Bekanntmachung gilt 
der Bescheid als zugestellt.

Die Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmi-
gung und die Verfahrensakte 
können die betroffenen Nach-
barn in den Räumen des Land-
ratsamtes Meißen, Kreisbauamt, 
Remonteplatz 8, 01558 Großen-
hain, während der nachgenann-
ten Sprechzeiten einsehen. Um 
eine telefonische Anmeldung 
unter 03521 725-2502 wird ge-
beten.

Sprechzeiten des  
Landratsamtes Meißen 

Mo	   9:00-11:30 Uhr
Di	   9:00-11:30 Uhr 
         und 	13:00-17:00 Uhr
Mi	 Schließtag
Do	   9:00-11:30 Uhr 
         und 	13:00-17:00 Uhr
Fr	 Schließtag

Großenhain, 11. März 2026 

Anke Schmidt
Amtsleiterin

Bekanntmachung des Landratsamtes Meißen,  
Kreisbauamt über die Erteilung einer Baugenehmigung

Information der Staatlichen Be-
triebsgesellschaft für Umwelt 
und Landwirtschaft (BfUL) über 
die Erhebung naturschutzfachli-
cher Daten auf Flächen im Land-
kreis Meißen

Gemäß § 48 Absatz 3 Satz 1 des 
Gesetzes über Naturschutz und 
Landschaftspflege im Freistaat 
Sachsen (SächsNatSchG) vom 6 
Juni 2013, in Verbindung mit § 3 
der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt 
und Landwirtschaft über Zustän-
digkeit der Naturschutzbehör-
den (Zuständigkeitsverordnung 
Naturschutz – NatSchZuVO) 
vom 13. August 2013 hat die 
Staatliche Betriebsgesellschaft 
für Umwelt und Landwirtschaft 
(BfUL) die Aufgabe, Daten im 
Rahmen von Monitoringmaß-
nahmen nach den Richtlinien 
92/43/EWG und 2009/147/EG 
zu erfassen, aufzuarbeiten und 
den zuständigen Behörden zur 

Verfügung zu stellen. 

Auf der Grundlage des § 37 Ab-
satz 2 SächsNatSchG sind die 
Bediensteten und Beauftragten 
der Naturschutzbehörden und 
Fachbehörden befugt, zur Vor-
bereitung und Durchführung von 
Maßnahmen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege 
während der Tageszeit Grund-
stücke zu betreten. Ihnen ist 
es im Rahmen von Satz 1 auch 
gestattet, dort Erhebungen, na-
turschutzfachliche Beobachtun-
gen, Vermessungen und Boden-
untersuchungen sowie ähnliche 
Dienstgeschäfte vorzunehmen. 
Als Tageszeit gilt die Zeit von 
6.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Grund-
stücke in der freien Landschaft 
oder im Wald können für natur-
schutzfachliche Beobachtungen 
auch während der Nachtzeit be-
treten werden, wobei Störungen 
der Jagdausübung zu vermeiden 
sind. 

Gemäß § 37 Absatz 2 Sächs-
NatSchG sind die Grundstücks-
eigentümer und die sonstigen 
Berechtigten zu benachrichti-
gen. Da sich die Erhebungen im 
Rahmen des oben genannten 
Monitorings auf eine Vielzahl 
von Grundstücken erstrecken, 
erfolgt die Benachrichtigung 
in Form einer öffentlichen Be-
kanntmachung. 

Die BfUL führt mit eigenen Be-
diensteten sowie mit Beauf-
tragten im Jahr 2026 folgende 
Untersuchungen durch: 

I	 Erhebung vogelkundlicher Da-
ten in den Vogelschutzgebieten: 
27 – „Linkselbische Bachtäler“
29 – „Unteres Rödertal“
34 – „Laußnitzer Heide“
Weitere Informationen zu den 
Erhebungen: 
https://www.natura2000.sach-
sen.de/spa-monitoring-21301.
html (SPA-Monitoring)

II 	 Erhebung von Daten zu Le-
bensraumtypen der FFH-Richt-
linie im Bereich folgender aus-
gewählter Messtischblätter (TK 
25): 4947 – Wilsdruff und 4948 
– Dresden.

III 	Erhebung naturschutzfach-
licher Daten in einem dauerflä-
chengestützten Monitoring von 
Lebensraumtypen und Arten der 
FFH-Richtlinie (Fledermäuse, Bi-
ber, Glattnatter, Vogel-Azurjung-
fer, Asiatische Keiljungfer, Grüne 
Flussjungfer, Östliche Moosjung-
fer, Große Moosjungfer, Dunkler 
Wiesen-Ameisenbläuling und 
Froschkraut) sowie der Vogel-
schutzrichtlinie (insbesondere 
Monitoring häufiger Brutvogel-
arten und Wasservogelzählung). 

Weitere gebietsspezifische Infor-
mationen, insbesondere zu Lage 
und Abgrenzung der FFH-Gebie-
te sowie der Vogelschutzgebiete 
sind im Internet unter https://

www.natura2000.sachsen.de/
fauna-flora-habitat-gebiete-in-
sachsen-30440.html und
https://www.natura2000.sach-
sen.de/vogelschutzgebiete-in-
sachsen-30442.html
(NATURA 2000 > Umsetzung in 
Sachsen > Monitoring und Be-
richtspflichten) einsehbar. 

Eine Übersichtkarte und eine 
Tabelle mit dem Untersuchungs-
programm 2026 der BfUL zu NA-
TURA 2000 finden Interessierte 
im Internet unter https://www.
bful.sachsen.de/aktuelle-kartie-
rungen-und-projekte-5198.html 
in der Rubrik „Aktuelle Kartie-
rungen“.

Die BfUL-Bediensteten und de-
ren Beauftragte sind verpflich-
tet, die Dienstausweise bezie-
hungsweise ein entsprechendes 
Nachweisdokument mitzuführen 
und auf Verlangen vorzuzeigen.

BfUL

Europäisches Schutzgebietssystem NATURA 2000  

Der Landkreis Meißen plant, 
beginnend im Mai 2026, die In-
standsetzung der Ortsdurchfahrt 
Taubenheim in der Gemeinde 
Klipphausen. Die jetzt vorhande-
ne Befestigung der Straße ist von 
Schadstellen und Rissen geprägt 
und eine geregelte Oberflächen-
entwässerung nicht gewährleis-
tet. Mit der geplanten Fahrbahn-
erneuerung – einschließlich der 
Gerinne und Straßenabläufe – 
werden die vorhandenen Mängel 
beseitigt und die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer erhöht so-
wie die Lärmbelästigung erheb-
lich reduziert.

Die Baumaßnahme wird als Ge-
meinschaftsmaßnahme mit der 
Gemeinde Klipphausen durch-
geführt, welche gleichzeitig Lei-
tungen und Einbauten erneuert 
sowie den Gehweg instand setzt. 
Dadurch sollen wiederholte Ein-
griffe in den Straßenkörper nach 
der Erneuerung vermieden wer-
den.

Für die Planung und den Bau der 
Kreisstraße stehen dem Land-
kreis Meißen für seinen Anteil 
an der Maßnahme 1,65 Millionen 
Euro zur Verfügung. Die Bau-
arbeiten werden in mehreren 

Abschnitten durchgeführt. Hier-
für erfolgt eine Vollsperrung der 
Ortsdurchfahrt. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert. Die Fertig-
stellung und die Verkehrsfrei-
gabe sind für den Spätsommer 
2027 geplant. 

Für die entstehenden Unan-
nehmlichkeiten und Einschrän-
kungen bitten der Landkreis 
Meißen, die Gemeinde Klipphau-
sen und alle am Bau Beteiligten 
um Verständnis.

KreisstraßenbauamtDer derzeitige Zustand der Ortsdurchfahrt� Foto: Kreisstraßenbauamt

Instandsetzung der K 8032 in der Ortsdurchfahrt Taubenheim 
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Blutspendetermine des DRK in der Region
Datum Bezeichnung Adresse Uhrzeit
02.04.2026 Großenhain AOK Albertstraße 18 13:30–17:30
10.04.2026 Lampertswalde Grundschule Schulstraße 1 14:30–18:30
22.04.2026 Zabeltitz Grundschule Unter den Linden 11 15:00–18:30
13.04.2026 Riesa Mercure Hotel Bahnhofstraße 40 15:00–19:00
20.04.2026 Strehla Oberschule Leckwitzer Straße 2 15:00–18:30
22.04.2026 Nünchritz Schulzentrum Glaubitzer Straße 15/17 15:00–19:00
23.04.2026 Zeithain Grundschule Schulgasse 1 15:00–18:30
14.04.2026 Klipphausen Gemeindeverwaltung Talstraße 3 14:30–18:30
24.04.2026 Coswig Gymnasium Melanchthonstraße 10 15:30–19:00
27.04.2026 Radebeul Diakonie Obere Bergstraße 1 13:30–17:30
29.04.2026 Meißen Rothes Haus Stiftung Soziale Projekte Nossener Straße 46 15:00–19:00
30.04.2026 Lommatzsch Grundschule Kirchplatz 2 15:00–19:00

Änderungen vorbehalten.

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebeten, die online https://www.
blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 
sowie über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH

Diese Frage kann natürlich jeder 
beantworten: Fische! Das fällt 
jedem sicher zuerst ein. Aber 
was lebt dort eigentlich noch? 
Bekannt ist wohl allen inzwi-
schen der Biber, aber auch 
Fischotter, Graureiher, Eisvogel, 
Bachstelze und Wasseramsel 
gehören zu den größeren Lebe-
wesen am und im Wasser. Nun 
zu den kleineren Lebewesen. 
Libellen legen ihre Eier an Was-
serpflanzen oder im Wasser ab; 
die Larven leben dann bis zur 
„Verwandlung“ in eine erwach-
sene Libelle im Wasser. Auch 
Köcherfliegen, Steinfliegen oder 
Eintagsfliegen leben als Larven 
bis zum Erwachsenenstadium 
im Wasser. Weitere Tiere, die im 
Wasser leben und nicht auf den 
ersten Blick zu entdecken sind, 
sind Wasserwanzen, Strudel-
würmer, Käfer, Schnecken, Mu-
scheln und Bachflohkrebse. Sie 
alle sind wichtiger Bestandteil 
des Nahrungsnetzes und erfül-
len ihre Aufgabe für einen ge-
sunden Bach.
Und wie kann man die Tiere 
nun beobachten? Bei größeren 
Tieren ist das mit etwas Geduld 
und Glück vor allem in naturbe-
lassenen Gewässern gar nicht 
so schwer. Vögel, Libellen oder 
Fische kann man da durchaus 

entdecken. Von einigen Tieren 
- wie zum Beispiel dem Biber - 
sieht man allerdings oft nur die 
Spuren: Biberdämme oder die 
unverkennbar angenagten Bäu-
me. Bei den kleineren im Wasser 
lebenden Tieren, muss man na-
türlich wissen, wo man „suchen“ 
muss. Um vor Feinden sicher zu 
sein, verstecken sich viele Tie-
re unter großen Steinen. Man 
kann also einfach einen Stein 
aus dem Wasser nehmen und 
sich die Unterseite anschauen. 
Dort kann man erstaunlich viel 
Leben entdecken. Und wenn 
dort jemand kleine „zusammen-
geklebte“ Steinchen findet, dann 
sind das nicht nur Steine, son-
dern man hat das Zuhause einer 
Köcherfliegenlarve entdeckt. 
Im Übrigen kann man anhand 
der Lebewesen im Wasser auch 
Rückschlüsse darauf ziehen, wie 
gesund der Bach oder Fluss ist. 
Wie wär’s beim nächsten Spa-
ziergang also mal mit einem ge-
naueren Blick ins Gewässer?

Dieser Text entstand in Zusam-
menarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des 

Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der 

unteren Wasserbehörde des Land-
kreises.

Welche Tiere leben eigentlich in und an den 
Bächen und Flüssen?

Bei einem genauen Blick ins Ge-
wässer, kann man vieles entde-
cken.� Quelle: Richter

Der Trialog ist ein offenes Ge-
sprächsformat für Menschen, die 
mit einer psychischen Krise oder 
Erkrankung bzw. psychiatrischen 
Behandlung Erfahrung haben – 
als Betroffene, Angehörige oder 
als Fachkräfte. „Trialog“ bezeich-
net den Austausch zwischen 
diesen drei Gruppen. Menschen 
mit eigener Krisen- oder Krank-
heitserfahrung und Angehöri-
ge begegnen dabei Fachkräften 
aus Medizin, Psychologie, Pflege 
oder Sozialarbeit auf Augenhö-
he. 

Im Mittelpunkt steht der res-
pektvolle Austausch: Zuhören, 
das gemeinsame Gespräch und 
Lernen voneinander. Unter-
schiedliche Erfahrungen und 
Sichtweisen zu psychischen Kri-
sen und Erkrankungen sowie 
deren Behandlung können so 
geteilt und besser verstanden 
werden. Der offene Austausch 
trägt dazu bei, Vorurteile abzu-
bauen, neue Perspektiven zu ge-
winnen und gegenseitiges Ver-
ständnis zu stärken.

Der Trialog im Landkreis Mei-
ßen wird von der Psychosozia-
len Arbeitsgemeinschaft (PSAG) 
organisiert. Die Treffen finden 
einmal im Quartal donnerstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr (inklu-
sive einer 10-minütigen Pause) 
in den Psychosozialen Kontakt- 
und Beratungsstellen (PSKB) im 
Landkreis Meißen statt.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

07.05.2026
„Wenn Behandlungen nicht 
(mehr) helfen – Erfahrun-
gen, Zweifel und neue Wege“

Psychosoziale Kontakt- und Be-
ratungsstelle Coswig
Robert-Blum-Straße 5, 01640 
Coswig

20.08.2026
„Schlafen und seelische 
Gesundheit – zwischen Er-
schöpfung, Grübeln und Ge-
sundheit“

Psychosoziale Kontakt- und Be-
ratungsstelle Meißen
Ludwig-Richter-Straße 5, 01662 
Meißen

12.11.2026
„Mit Vorurteilen, Scham und 
Ausgrenzung leben – Selbst-
wert stärken“

Psychosoziale Kontakt- und Be-
ratungsstelle Riesa
Bahnhofstraße 16, 01587 Riesa

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Eine Teilnahme ist 
ab 18 Jahren möglich. Bitte ver-
sorgen Sie sich bei Bedarf selbst 
mit Getränken. 

Gesundheitsamt/ 
Psychiatriekoordination

Trialog im 
Landkreis Meißen

Fortbildungen zur  
Suchtprävention für  

Fachkräfte im  
Landkreis Meißen

Praxisnahe Schulungen für Lehrkräfte, Schulsozialarbeitende, Fach-
kräfte in Jugendhilfe und Beratungsstellen. Alle Veranstaltungen ver-
mitteln sofort einsetzbare Methoden und Materialien für die Präven-
tionsarbeit im Alltag. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Plätze sind begrenzt – frühzeitige 
Anmeldung empfohlen: über das Beteiligungsportal Sachsen (Frei-
schaltung erfolgt fortlaufend)

Weitere Informationen zu den Fortbildungen werden fortlaufend 
veröffentlicht unter:
www.kreis-meissen.de/Landratsamt/Die-Verwaltung/DezernatS-
oziales/Gesundheitsamt/Suchtkoordination.

Alle Schulungen finden in Großenhain statt.

Datum Schulung Fortbildungsnum-
mer/Schulportal

13.04.2026 und  
27.04.2026

TOM & LISA
Teil 1 & 2

EXT06121

28.04.2026 und  
29.04.2026

MAX & MIN@  
Teil 1 & 2

EXT06131

07.05.2026 EIGENSTÄNDIG 
WERDEN 5+6 
Teil 1

EXT06132

19.05.2026 DER GRÜNE KOFFER EXT06134
16.11.2026 CANNABIS – 

QUO VADIS
EXT06135

17.11.2026 EIGENSTÄNDIG 
WERDEN 1-4 
Teil 1 

EXT06143

Gesundheitsamt/Psychiatrie und Suchthilfe

Sitzungskalender

Sitzung des Technischen Ausschusses des Kreistages Meißen 
Dienstag, 5. Mai 2026, 17 Uhr 

Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistages Meißen 
Donnerstag, 7. Mai 2026, 17 Uhr 

Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Meißen 
Dienstag, 12. Mai 2026, 17 Uhr 

Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Sitzung des Sozialausschusses des Kreistages Meißen 
Mittwoch, 13. Mai 2026, 17 Uhr 

Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Änderungen der Sitzungsorte bleiben vorbehalten. 

Weitere Informationen finden Interessierte immer aktuell im Ratsinformationssystem:  
https://lra-meissen.more-rubin1.de/index.php 
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Das Landratsamt Meißen, Kreis-
vermessungsamt, hat Bestands-
daten des Liegenschaftskatasters 
geändert:

Betroffene Flurstücke  

Gemeinde: Stadt Coswig

Gemarkung Coswig/Sa.  (Az.: 
20103/967/25-B): 468/3, 468/4, 
468/5, 468/7, 468/23, 468/c, 
468/f, 468/g, 468/h, 468/n, 858, 
865/1, 865/4

Gemeinde: Hirschstein

Gemarkung Neuhirschstein 
(Az.: 20103/223/2026): 9, 21/1, 
22/4, 22/5, 22/6, 24, 25, 26, 27/3, 
29, 30, 33/1, 34/1, 35/4, 35/7, 
36/1, 37/1, 38/1, 39/1, 40/1, 47, 
52, 60/1, 106/6, 106/24, 108/1, 
112/2, 115, 118/1, 120, 122/4, 
122/7, 123, 126/1, 126/d, 127, 
240/a, 242/2, 254, 258, 260/6, 
260/7, 260/8, 262/1, 264/1, 
265/1, 265/3, 266/1, 268/1, 
268/4, 268/5, 287

Gemeinde: Klipphausen

Gemarkung Gauernitz (Az.: 
20103/254/2026): 147/5, 147/6, 
168/2, 168/3, 168/4, 168/5, 
168/8, 176, 177, 178/2, 178/3, 
180/1, 181/1, 182, 187, 188, 
189/3, 190/1, 195, 196, 197, 
202/1, 203, 204, 205, 206/1, 
206/2, 207/4, 210/3, 215, 216/1, 
218, 219, 228, 229/1, 230, 246, 
250, 253/1, 254/1, 255, 256, 
258, 260, 261, 262, 263, 264, 
266, 268/4, 268/5, 268/6, 268/7, 
273/4, 273/5, 275/1, 275/2, 
282/2, 282/3, 282/4, 284/1, 
285, 286, 288, 290, 291, 300, 
301, 302/2, 305/2, 305/3, 305/4, 
305/7, 307, 308/4, 308/5, 308/6, 
309, 310/2, 310/3, 311/1, 348/2, 
358, 362/1, 383/4, 384/3, 420, 
421, 422, 423, 424, 425, 427, 
428/a, 431, 434, 435, 436/6, 
437/1, 437/b, 437/c, 437/d, 
437/e, 437/g, 437/h, 437/i, 437/l, 
437/n, 437/o, 437/q, 437/r, 437/t, 
437/u, 437/w, 437/x, 438, 439/b, 
439/c, 439/d, 439/e, 439/f, 439/g, 
439/k, 439/n, 439/o, 439/p, 
439/q, 439/r, 439/t, 439/v, 439/x, 
439/y, 439/z, 440/1, 440/2, 442, 
447, 449, 451/1, 451/2, 452/1, 
454/2, 454/4, 454/12, 455/1, 
455/7, 455/8, 455/12, 455/15, 
455/17, 455/19, 455/20, 455/29, 
458, 459, 460, 466, 467/1, 469, 
473/2, 478/2, 478/3, 501, 530/1, 
532/2, 532/3, 532/6, 532/7, 
532/9, 532/13, 532/i, 532/p, 
533/1, 534/9, 534/10, 534/13, 
534/18, 534/19, 534/28, 534/42, 
534/44, 540/1, 540/3, 540/4, 
540/a, 540/b, 540/e, 540/f, 544, 
546, 547, 549, 550, 551, 552, 
553, 554, 555, 556, 558, 560, 
561, 562, 563, 565

Gemeinde: Stadt Meißen

Gemarkung Lercha (Az.: 
20103/311/2026): 3/2, 4, 7, 8/3, 
8/a, 8/b, 10/a, 10, 14/1, 16/1, 
16/2, 16/a, 17/d, 17, 19/1, 21, 22, 
23, 27, 28, 30/1, 30/2, 31, 32, 43, 
46/4, 56, 63, 64/a, 64/b, 64, 65, 
70/3, 88/a, 88, 90, 93, 94, 106/2, 
106/3, 106/4, 106/6, 106/d, 
106/e, 106/f, 106/o, 109/3, 
109/5, 109/8, 109/9, 110/2, 
110/3, 117/3, 119/a, 119/c, 119, 

120/c, 120/d, 120/e, 122, 123/1, 
123/3, 123/4, 123/c, 129, 130, 
131, 132, 136/1, 136/2, 138/1, 
139/1, 140/2, 142, 143, 144, 145

Gemarkung Meißen (Az.: 
20103/311/2026): 864/4, 1385/1

Gemarkung Siebeneichen (Az.: 
20103/311/2026): 27/8, 27/10, 
27/13, 27/b, 27/d, 39, 91

Gemeinde: Stadt Radebeul

Gemarkung Kötzschenbro-
da (Az.: 20103/347/2026; 
2 0 1 0 3 / 3 5 6 / 2 0 2 6 ; 
20103/397/2026): 1310, 1314/1, 
1319/3, 1319/5, 1321/a, 1321/b, 
1322/2, 1322/a, 1322/b, 1322, 
1369/b, 1369, 2453/3, 2453/5, 
2453/c, 2454/1, 2454/a, 2454/c, 
2454/d, 2454/h

Gemarkung Naundorf 
(Az.: 20103/347/2026; 
20103/397/2026): 133/2, 138, 
139, 244/1, 244/2, 245, 246/5, 
246/6, 248, 250/2, 250/c, 250/d, 
250, 251/1, 255/3, 255/4, 431/2, 
438/1, 443/b, 444, 445/a, 445, 
446/1, 447, 469/4, 482/1, 496/1, 
496/2, 496/k, 496/l, 496/q, 496/t, 
496/v, 496/x, 496/y, 496/z, 496, 
499, 500/8, 503/1, 503/2, 503/a, 
503/c, 504/1, 505/22, 505/122, 
505/137, 507/a, 507/b, 507/d, 
507/h, 507/i, 507, 509/a, 1053/b, 
1053/c, 1053/d, 1055, 1056/1, 
1058, 1059, 1060, 1061, 1063/2, 
1065/32, 1065/b, 1070/b, 1070, 
1072/a, 1073/a, 1074, 1076/1, 
1077/1, 1081, 1090, 1093/1, 
1093/2, 1093/b, 1093/c, 1863, 
1864, 1865, 1866, 1867, 1905, 
1906, 2734/2

Gemarkung Oberlößnitz (Az.: 
20103/356/2026): 81/a, 81/e, 81, 
82/1, 82/2, 84, 87, 88/1, 88/2, 
88/4, 88/5, 88/f, 88, 89, 90/2, 
90/3, 90/4, 90/a, 91/3, 91/4, 
91/6, 92/3, 93/4, 93/c, 93/e, 
93/f, 93/l, 94/a, 94/b, 94/c, 94, 
95/14, 95/a, 95/c, 95/g, 96/16, 
97/2, 97/c, 97/f, 97, 98/4, 98/5, 
98/6, 98/8, 98/9, 99/d, 99/e, 
99, 100/a, 100/b, 100, 102/24, 
102/g, 102/h, 102/i, 102/k, 103, 
104/3, 104/5, 104/6, 104/7, 
104/b, 104/d, 104/e, 104/f, 104/i, 
104/l, 104, 105, 106, 108/2, 
111/2, 111, 112/1, 112/c, 112/d, 
112/f, 112/h, 112/i, 112/o, 112/p, 
112/t, 112/w, 116/c, 116/d, 
117/a, 117/e, 117/f, 117/h, 117/i, 
117/k, 117/l, 117/m, 121/2, 
121/3, 121/4, 122/6, 123/a, 
124/1, 124/4, 124/5, 124/a, 125, 
126, 127, 128/2, 128/5, 129/3, 
129/c, 129/e, 129/f, 129/g, 129/i, 
129, 130/5, 131/4, 131/b, 133/1, 
133/2, 133/a, 134, 135/3, 136, 
137/1, 137/2, 137/a, 138/1, 
138/3, 138/4, 138/b, 138/c, 
139/1, 139/a, 139/b, 139/e, 
139/g, 139, 140, 169/1, 172/5, 
172/17, 172/20, 172/c, 172/f, 
172/i, 172/p, 172/q, 173/10, 
173/e, 173/f, 173/g, 174/1, 
174/2, 183/1, 184, 185, 191, 
195, 201, 202, 203, 204/2, 205, 
208/a, 208, 212/2, 214, 216, 
225, 227/1, 228, 234/a, 234/b, 
234/c 

Gemarkung Radebeul (Az.: 
20103/463/2026): 153, 155, 157

Gemarkung Serkowitz (Az.: 
20103/463/2026): 1, 2, 3, 5, 6, 
7/1, 7/2, 8/3, 9/2, 10/a, 11, 17, 
18/b, 18, 19, 20, 23, 24, 27, 
28/2, 32/2, 34, 43, 44, 46, 47, 
48, 49, 51/2, 52, 53, 54/2, 55, 
56, 57, 58, 59, 60/1, 61/1, 62, 
63, 64, 65/a, 65, 67/1, 69, 70/a, 
70, 71/a, 72/1, 72/3, 72, 73, 
76/22, 76/25, 76/34, 76/f, 76/g, 
76/k, 85/1, 85/2, 86, 87/6, 87/7, 
88, 90/1, 90/a, 92/2, 92/5, 92/6, 
94, 121/3, 121/b, 121/c, 121/f, 
121/g, 121/h, 157, 265, 268, 
270, 292/6, 298/5, 300/4, 301/4, 
302/1, 304/2, 304/3, 305/1, 
306/1, 307/1, 308/1, 309/2, 
309/a, 309/b, 309/c, 310/1, 311, 
312/1, 312/c, 315, 320, 323/3, 
324, 326, 327, 328, 329, 332, 
334/a, 334/b, 340/3, 340/5, 
340/e, 340/f, 340/g, 340/k, 
341/4, 341/6, 341/b, 341/e, 
341/f, 341/p, 341/q, 341/r, 342/b, 
342/d, 342/e, 342/f, 342/g, 342/i, 
342/k, 342/l, 342/m, 342/n, 
342/p, 342/q, 342, 343/4, 343/5, 
343/7, 343/8, 343/15, 345/a, 
345/b, 345/d, 345/e, 345/f, 
345/g, 345/h, 345/k, 345/l, 
345/m, 345/n, 345/o, 345/r, 
345/s, 345/t, 345/u, 345/x, 
345/y, 345, 346/a, 346, 352/7, 
352/9, 352/d, 352/e, 352/h, 359, 
360/2, 360, 361/1, 361/2, 363/a, 
363/b, 363/c, 363, 364/a, 364, 
372/1, 374/1, 379/a, 380, 386/6, 
386/9, 388/1, 391/1, 391/a, 
392/3, 392/a, 394/a, 394/d, 
394/e, 394, 395/b, 396/3, 396/6, 
418/5, 420/1, 423/1, 637/2, 641, 
643/1, 672/15, 672/21, 678, 
680/2, 692, 698, 724/1

Gemarkung Wahnsdorf (Az.: 
20103/356/2026): 322, 323, 
339/7, 355, 360/1, 360/2, 368/1, 
368/2, 368/4

Gemeinde: Stadt Radeburg

Gemarkung Radeburg (Az.: 
20103/1127/15-B): 400/2, 
402/1, 839/13, 843/1, 1827, 
1832, 1833, 1842, 1848, 1850, 
1851, 1867

Gemeinde: Stadt Riesa

Gemarkung Oelsitz (Az.: 
20103/902/15-B): 450, 451/2, 
451/3, 452/1, 452/2, 452/3

Gemarkung Riesa (Az.: 
20103/295/2026): 2, 3, 5/5, 7/8, 
9/1, 10/15, 10/26, 10/54, 43/2, 
45, 47/a, 54/1, 54/2, 68/1, 71/a, 
71, 72, 73, 914/g, 914/h, 919/4, 
919/9, 919/10, 919/12, 919/13, 
1530, 1541, 1692/9, 186/48

Gemeinde: Röderaue

Gemarkung Pulsen (Az.: 
20103/1061/25-B): 1/1, 3/4, 4/1, 
5, 6/a, 6, 7/1, 7/2, 8/2, 9/1, 9/2, 
10/8, 11/1, 12/4, 12/6, 12/11, 
12/12, 13/2, 13/9, 14/3, 14/4, 
14/7, 16/2, 16/3, 16, 17/1, 17/2, 
20, 21, 23/17, 23/70, 23/76, 
23/79, 23/82, 23/84, 23/103, 
23/l, 23/s, 23/t, 23/u, 23/v, 23/w, 
23/x, 23/y, 23/z, 32/a, 32/b, 32/c, 
32/d, 32/e, 32/f, 91/10, 93/4, 
94/1, 94/2, 94/3, 94/4, 94/5, 96, 
97/3, 99/2, 201, 202, 203, 204, 
205, 206, 207, 208, 209, 210, 
211, 212, 213, 214, 215, 216, 
217, 218/2, 219/2, 220, 221, 222, 
223, 224, 225, 226, 227, 228/1, 

229/1, 230/1, 231/1, 232/1, 
233/1, 234/2, 234/3, 235/1, 236, 
237, 238, 239/2, 240, 245, 247, 
248/2, 249, 251/3, 251/5, 251/7, 
255/3, 255/4, 255/5, 255/6, 
255/7, 255/8, 255/10, 255/14, 
255/15, 257/14, 257/29, 260/3, 
260/10, 260/11, 260/21, 260/22, 
260/25, 260/35, 260/36, 260/37, 
260/40, 260/46, 262/9, 262/10, 
265/1, 265/2, 265/3, 265/5, 
265/6, 265/9, 265/10, 265/14, 
265/15, 265/16, 266/3, 266/5, 
266/6, 266/9, 266/10, 266/11, 
266/12, 266/13, 266/14, 293/1, 
365, 366, 369

Gemeinde: Stauchitz

Gemarkung Groptitz (Az.: 
20103/902/15-B): 7/1, 7/a, 11, 
23/5, 74/6, 74/11, 74/15, 74/16, 
74/18, 74/21, 74/26, 74/27, 
74/28, 74/31, 74/n, 74/x, 76/b, 
77/d, 77/i, 78, 104/2, 131/5, 132

Gemeinde: Weinböhla

Gemarkung Weinböhla (Az.: 
20103/376/2026): 2122/2, 
2122/3, 2122/5, 2122/6, 2122/7, 
2122/8, 2122/10, 2123, 2124/2, 
2125/a, 2125, 2126/3, 2128, 
2130, 2131, 2132, 2135, 2136, 
2137, 2139, 2140, 2143, 2144, 
2145, 2146, 2148, 2149, 2150/1, 
2153/1, 2156, 2157, 2163, 
2164, 2165, 2167, 2168, 2171, 
2172, 2173, 2174, 2175, 2176, 
2177, 2178, 2180, 2181, 2184, 
2185/23, 2185/28, 2186, 2189, 
2190/1, 2190/2, 2191, 2192, 
2193, 2195, 2198/6, 2198/9, 
2200, 2202, 2205/1, 2205/5, 
2206/1, 2206/2, 2211, 2212, 
2213/1, 2213/3, 2214, 2215, 
2216/3, 2218/3, 2220/10

Art der Änderung

1.	Veränderung der tatsächlichen 
Nutzung

2.	Veränderung von Gebäudeda-
ten

3.	Veränderung der Lage
4. Berichtigung eines Zeichen-

fehlers (Az.: 20103/902/15-
B; 20103/1127/15-B; 
20103/967/25-B)

5. Berichtigung der Flächenanga-
be (Az.: 20103/902/15-B)

Allen Betroffenen wird die Ände-
rung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung 
gemäß § 14 Absatz 7 SächsVerm-
KatG bekannt gemacht. 

Die Änderung des Gebäudenach-
weises erfolgte von Amts wegen 
durch Auswertung von Luftbild-
erzeugnissen. Die sich aus § 6 
Absatz 3 SächsVermKatG2 er-
gebenden Pflichten der Grund-
stückseigentümer bleiben davon 
unberührt.

Das Landratsamt Meißen, Kreis-
vermessungsamt, als untere Ver-
messungsbehörde ist nach § 2 
Absatz 3 SächsVermKatG für die 
Führung der Daten des Liegen-
schaftskatasters zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegen-
schaftskatasters liegen die Vor-
schriften des § 14 SächsVermKatG 
zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab 
09.04.2026 bis zum 08.05.2026 
im Kreisvermessungsamt, Re-
monteplatz 7, 01558 Großenhain, 
in der Zeit 

Mo.	 09:00 – 11:30 Uhr 
Di. u. Do.	 09:00 – 11:30 Uhr 
und	 13:00 – 17:00 Uhr

im Raum 006 zur Einsichtnahme 
bereit. Die zusätzliche Einsicht-
nahme außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist nach telefonischer Ter-
minabsprache möglich.

Nach § 14 Absatz 7 Satz 5 Sächs-
VermKatG gilt die Änderung der 
Daten des Liegenschaftskatasters 
7 Tage nach Ablauf der Offenle-
gungsfrist als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter 
des Kreisvermessungsamtes wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Ver-
fügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Berichtigung eines Zeichen-
fehlers stellt einen Verwaltungsakt 
dar. Gegen diesen kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich, in elektronischer Form 
nach § 3a Absatz 2 Verwaltungs-
verfahrensgesetz, schriftformer-
setzend nach § 3a Absatz 3 Ver-
waltungsverfahrensgesetz und § 
9a Absatz 5 Onlinezugangsgesetz 
oder zur Niederschrift beim Land-
ratsamt Meißen, Brauhausstraße 
21, 01662 Meißen, Widerspruch 
erhoben werden. Weitere Hinwei-
se zu einer elektronischen Erhe-
bung des Widerspruchs sind auf 
der Internetseite https://www.
kreis-meissen.de/Kurzmenü/Elek-
tronische-Kommunikation/ veröf-
fentlicht

Großenhain, 23. März 2026

gez. Groh
Sachgebietsleiter

____________
1� Sächsisches Vermessungs- und Kataster-
gesetz vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138, 148), das zuletzt durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 
(SächsGVBl. S. 636) geändert worden ist

2� „Wurde ein Gebäude nach dem 24. Juni 
1991 abgebrochen, neu errichtet, in seinen 
Außenmaßen wesentlich verändert oder 
die Nutzung eines Flurstückes geändert, 
hat der Eigentümer unverzüglich, spätes-
tens zwei Monate nach Abschluss der Maß-
nahme, die Aufnahme des veränderten 
Zustandes in das Liegenschaftskataster 
auf seine Kosten zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Absatz 7 SächsVermKatG¹
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FSME-Risikogebiete Deutschland
Die Zeit der Outdoor-Aktivi-

täten – wie Wandern, Gar-
tenarbeiten, Camping – hat 
begonnen. Damit steigt das 
Risiko für schwere durch ei-
nen Zeckenstich übertragene 
Erkrankungen wie die FSME 
(Frühsommer-Meningoenze-
phalitis) oder die Borreliose 
wieder. Die häufigste Zecken-
art in unseren Breiten ist der 
zu den Schildzecken gehören-
de Gemeine Holzbock.

Jährlich bewertet das Robert 
Koch-Institut (RKI) anhand 
der gemeldeten FSME-Er-
krankungen die Situation und 
veröffentlicht die momen-
tanen FSME-Risikogebiete. 
Dem aktuellen Bericht des 
RKI (veröffentlicht im Epide-
miologischen Bulletin 9/2026, 
26. Februar 2026) liegen die 
Erkrankungszahlen von 2002 
bis 2025 zugrunde. Nachfol-
gende Angaben entstammen 
dieser Veröffentlichung.

Die jährlichen Erkrankungszah-
len schwanken stark (zum Bei-
spiel 195 Fälle in 2012 und 718 
in 2020). Im Jahr 2025 wurden 
693 FSME-Erkrankungen – er-
freulicherweise keine Todesfäl-
le – übermittelt. Die Mehrzahl 
der Erkrankten (99 Prozent) 
war nicht oder unzureichend 
geimpft (unvollständige Grund-
immunisierung oder fehlender 
Booster). Die durchschnitt-
liche Inzidenz (Zahl der Neu-
erkrankungen/Jahr/100.000 
Einwohner) steigt deutlich ab 
dem 40. Lebensjahr und ist bei 
Männern häufiger als bei Frau-
en (2025: 2,6 vs. 1,7 Erkran-
kungen/100.000 Einwohner). 
Die Mehrzahl der Erkrankun-
gen findet von Mai bis Okto-
ber statt. Die meisten Erkran-
kungsmeldungen gibt es im 
Juni und Oktober.

Von den 2025 gemeldeten 
FSME-Erkrankten wurde bei 
543 Deutschland als mög-
liches Infektionsgebiet an-
gegeben. 161 unterschied-
liche Landkreise wurden als 
Infektionsorte benannt: 220 
(40,1 Prozent) in Bayern, 209 
(38,1 Prozent) in Baden-Würt-
temberg, 45 (8,2 Prozent) in 
Sachsen, 21 (3,8 Prozent) in 
Hessen, 13 (2,4 Prozent) in 
Nordrhein-Westfalen, 10 (1,8 
Prozent) in Thüringen, 9 (1,6 
Prozent) in Niedersachsen, 

6 (1,1 Prozent) in Sachsen-
Anhalt, 3 in Rheinland-Pfalz,  
5 im Saarland, 4 in Branden-
burg und 2 in Berlin. Bei 91 
Prozent war der Infektionsort 
auch der Kreis des Wohnortes.

Bei elf Fällen wurden zusätz-
lich je dreimal Italien und Ös-
terreich, zweimal Frankreich 
und jeweils einmal China, Gu-
atemala, Griechenland und die 
Türkei als weitere mögliche In-
fektionsländer angegeben. Bei 
22 Fällen wurden ausschließ-
lich mögliche Infektionsländer 
außerhalb Deutschlands ange-
geben: sieben Mal Österreich, 
drei Mal Schweden, zwei Mal 
Dänemark und je einmal Alba-

nien, Frankreich, Italien, Kro-
atien, Litauen, Polen, Serbien, 
Slowakei, Slowenien und die 
Tschechische Republik (Mehr-
fachangaben waren möglich). 
Für 117 Fälle (17 Prozent) 
wurde keine Angabe zum In-
fektionsland gemacht.

Folgende FSME-Risikogebiete 
(185 Kreise) und Änderungen 
wurden für 2026 benannt:
	� 95 Kreise in Bayern
	� 43 Kreise in Baden-Würt-

temberg 
	� 13 Kreise in Thüringen 
	� 10 Kreise in Hessen 
	� 11 Kreise in Sachsen (zusätz-

lich Landkreis Nordsachsen) 
	� 5 Kreise in Brandenburg 

	� 3 Kreise in Sachsen-Anhalt 
(zusätzlich Saalekreis-Halle/
Saale) 
	� 2 Kreise in Niedersachsen 
	� 1 Kreis in Nordrhein-West-

falen 
	� 1 Kreis in Rheinland-Pfalz 
	� 1 Kreis im Saarland

In Bayern, Baden-Württem-
berg und Sachsen sind nur 
folgende Kreise somit keine 
FSME-Risikogebiete: 
	� Sachsen: Stadt Leipzig, 

Landkreis Leipzig
	� Bayern: Stadt Schweinfurt 
	� Baden-Württemberg: Stadt 

Heilbronn 

Bemerkenswert ist die Tat-
sache, dass nach dem ersten 
sächsischen Risikogebiet im 
Jahr 2014 jetzt bereits elf der 
13 sächsischen Landkreise 
und Kreisfreien Städte zu den 
Risikogebieten zählen.

In den Risikogebieten besteht 
bei Zeckenexposition ein er-
höhtes Erkrankungsrisiko 
für FSME und Borreliose. Bei 
Outdoor-Aktivitäten wird Ein-
wohnerinnen und Einwohner, 
Touristen und beruflich Ex-
ponierten neben schützender 
Kleidung und Anwendung von 
Repellentien – Hautsprays, 
Lotionen oder Gele, die Ze-
cken durch Duftstoffe ab-
schrecken – eine Impfung 
gegen FSME empfohlen. Die 
Grundimmunisierung besteht 
aus insgesamt drei Impfun-
gen. Diese sollte idealerweise 
bereits in den Wintermona-
ten begonnen werden, um in 
der Zeckensaison geschützt 
zu sein. Eine Impfung gegen 
Borreliose ist nicht verfügbar.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Gesundheitsamt 
Meißen führen neben den 
üblichen Standard- sowie In-
dikationsimpfungen (bei Aus-
landsreisen) auch die FSME-
Impfung durch. Jeweils am 
ersten Dienstag im Monat von 
13 bis 17 Uhr sowie immer 
donnerstags von 9 bis 11.30 
Uhr können Interessierte ohne 
Termin ins Gesundheitsamt 
Meißen zum Impfen kommen. 
Zu den weiteren Öffnungs-
zeiten wird vorab um eine 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 03521 725-3434 oder 
03521 725-3438 gebeten.

Gesundheitsamt Meißen

FSME-Risikogebiete in Deutschland
Basis: FSME-Erkrankungen, die dem RKI in den Jahren 2002 – 2025 
übermittelt wurden, n = 8.411; Stand: 15.1.2026

Ein Kreis wird als FSME-Risikogebiet definiert, wenn die Anzahl der übermittelten FSME-Erkrankungen in mindestens 
einem der 20 Fünfjahreszeiträume im Zeitraum 2002 – 2025 im Kreis ODER in der Kreisregion (bestehend aus dem 
betreffenden Kreis plus allen angrenzenden Kreisen) signifikant (p < 0,05) höher liegt als die bei einer Inzidenz von einer 
Erkrankung pro 100.000 Einwohner erwartete Fallzahl. 

Kreise, die im Jahr 2026 neu als Risikogebiet ausgewiesen werden: LK Nordsachsen, SK Halle (Saale)

Kein Risikogebiet 
Kreise, die in Baden-Württemberg, Bayern und Sachsen keine Risikogebiete sind: Baden-Württemberg: SK Heilbronn; 
Bayern: SK Schweinfurt; Sachsen: SK Leipzig, LK Leipzig 

Das Gesundheitsamt Meißen 
bietet umfassendes Informa-
tionsmaterial zur Thematik�

Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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Vor 35 Jahren, am 18. 
März 1991, wurde im 

ehemaligen Brauhaus in 
Meißen der Regionale Frem-
denverkehrsverband „Säch-
sisches Elbland“ gegründet, 
der heutige Tourismusver-
band Elbland Dresden. Seit-
dem hat sich nicht nur die 
Region verändert: Vor al-
lem die Menschen, die sich 
Tag für Tag für Gastfreund-
schaft, Kultur, Natur und re-
gionale Identität einsetzen, 
haben Dresden Elbland zu 
einer der prägenden Tou-
rismusregionen Sachsens 
gemacht. Unter dem Jubi-
läumsmotto „Menschen ma-
chen Tourismus“ würdigte 
der Verband am 18. März 
2026 im Spitzhaus Radebeul 
diese gemeinschaftliche 
Aufbauleistung und blickte 
zugleich auf künftige Her-
ausforderungen und Chan-
cen. 

Eine Region wächst,  
erzeugt Wirtschaftskraft 
und Lebensqualität 

„Am Anfang gab es kaum 
Hotels, kaum touristische 
Infrastruktur“, erinnert 
sich Renate Koch, ers-
te Vorstandsvorsitzende 
des Verbandes, an die An-
fangsjahre. Von der frühen 
Aufbauphase der 1990er-
Jahre über die Professiona-
lisierung der touristischen 
Infrastruktur bis hin zur 
gemeinsamen Markenent-
wicklung mit Dresden: Die 
Geschichte des Verbandes 
ist geprägt vom Willen vie-
ler Akteurinnen und Akteu-
re, gemeinsam mehr zu er-
reichen. 

„Tourismus schafft wirt-
schaftliche Stärke, aber vor 
allem schafft er Lebensqua-
lität. Unsere Region lebt von 
Menschen, die Kultur pfle-
gen, Infrastruktur errichten 
und erhalten, Gäste begeis-
tern und damit einen wich-
tigen Beitrag für Wirtschaft, 
Identität und Zukunftsfä-
higkeit des Landkreises Mei-
ßen leisten“, betont Landrat 
Ralf Hänsel, Vorstandsvor-
sitzender des Verbandes. 
Wie im Jahr 2023 von der 

dwif-Consulting GmbH ana-
lysiert wurde, generiert der 
Tourismus im Elbland über 
426 Millionen Euro Brutto-
umsatz, sichert rund 8.890 
Primäreinkommen und 
stärkt öffentliche Haushal-
te mit 44,7 Millionen Euro 
Steuereinnahmen. 

Mit dem Entdeckerwochen-
ende Dresden Elbland, die-
ses Jahr am 11. und 12. Ap-
ril 2026, schafft der Verband 
seit 2023 einen bewussten 
Anlass, diese Zusammen-
hänge für die Menschen vor 
Ort erlebbar zu machen. 
Das Aktionswochenende 
richtet sich ausdrücklich an 
die Einheimischen und zeigt, 
wie eng Tourismus und die 
eigene Freizeit- und Lebens-
qualität der Einwohnerinnen 
und Einwohner miteinander 
verbunden sind. Durch be-
sondere Einblicke, offene 
Türen und regionale Ange-
bote wird sichtbar, dass der 
Tourismus nicht nur Gäste 
begeistert, sondern auch 
ein wichtiger Wirtschafts-
faktor ist, der Infrastruktur 
erhält, kulturelles Leben 
stärkt und die Attraktivität 
des Elblandes für seine Be-
wohnerinnen und Bewohner 
nachhaltig erhöht.

Meilensteine der  
Verbandsgeschichte 

Bereits in den frühen 
1990ern konnten die Touris-

tiker des Elblands erste Er-
folgsprojekte präsentieren: 
darunter den Elberadweg, 
Deutschlands beliebtesten 
Fernradweg, und die Säch-
sische Weinstraße. Im Jahr 
2000 feierte der Verband mit 
19 Winzern und Weinbau-
betrieben die ersten „Tage 
des offenen Weingutes in 
Sachsen“. Heute beteiligen 
sich mehr als 50 Betriebe an 
der überregional bekannten 
Veranstaltung. 2004 wur-
de mit der Eröffnung des 
Sächsischen Weinwander-
wegs der Weintourismus 
weiter gefördert. Durch die 
durchgängige Neumarkie-

rung und den AudioGuide ab 
2021/2022 wurde die Quali-
tät und der Erlebnischarak-
ter des Sächsischen Wein-
wanderweges noch einmal 
merklich gesteigert, was 
auch die Bekanntheit und 
positive Reputation erhöhte. 

Neben diesen Meilenstei-
nen meisterte der Verband 
mit seinen heute 51 Mit-
gliedern aber auch einige 
Herausforderungen. Die 
Übernachtungszahlen stie-
gen kontinuierlich an: von 
rund 433.000 im Jahr 1994 
auf rund 1,4 Millionen in den 
Spitzenjahren. Nach dem 
großen Elbehochwasser wa-
ren sie einige Jahre leicht-
rückläufig, pendelten sich 
dann zwischen 1,3 und 1,4 
Millionen ein. Dabei bekam 
das Elbland auch den ver-
stärkten Wettbewerb aller 
deutschen Reiseregionen zu 
spüren. Ausreichend Budget 
für ein wettbewerbsfähi-
ges Marketing fehlte. „Eine 
Markenanalyse brachte zu 
Tage: als Win-Win-Situation 
konnte es nur gemeinsam 
mit der Stadt Dresden ge-
lingen“, sagt Olaf Rasch-
ke, Vorsitzender des Ver-
bandes von 2019 bis 2025. 
Seit 2018 wird das Elbland 
gemeinsam mit Dresden 
unter dem Namen Dres-
den Elbland vermarktet – 
mit großem Anfangserfolg. 
Doch die Corona-Pande-
mie löste eine zweijährige 

Krise für die gesamte Tou-
rismusbranche aus. Seit 
2022 geht es wieder berg-
auf, auch wenn Dresden 
Elbland das Vor-Corona-Ni-
veau noch nicht wieder er-
reichen konnte. Insgesamt 
liegt Dresden Elbland 2025 
mit minus 2,0 Prozent bei 
den Übernachtungen und 
minus 4,0 Prozent bei den 
Ankünften leicht unter dem 
Vorjahresniveau. Die Region 
hat sich somit in einem an-
spruchsvollen Marktumfeld 
und den spürbar geringeren 
Kaufkraftvolumen aufgrund 
nationaler Wirtschaftskrisen 
und der geopolitischen Lage 
stabil gehalten. 

Qualität,  
Zusammenarbeit,  
Zukunftssicherheit 

Ziel war es von Anfang 
an, die Region gemeinsam 
sichtbar zu machen – mit 
einem starken Profil aus 
Wein, Kultur und Natur. Der 
Aufbau und die qualitati-
ve Weiterentwicklung der 
Wege- und Erlebnisange-
bote, die enge Zusammen-
arbeit mit den Gastgebern, 
Winzern und Gastronomen 
sowie Kultur- und Freizeit-
institutionen und die ge-
wachsene Partnerschaft mit 
Dresden zeigen, wie weit die 
Region gekommen ist. „Da-
rauf können wir stolz sein. 
Gleichzeitig wissen wir, die 
nächsten Schritte müssen 
wir ebenso entschlossen ge-
meinsam gehen“, sagt Sin-
dy Vogel, Geschäftsführerin 
des Tourismusverbandes El-
bland Dresden. 

Mit Blick nach vorn arbeitet 
der Tourismusverband wei-
ter an zentralen Zukunfts-
themen: Infrastrukturquali-
tät, Angebotsentwicklung, 
Digitalisierung und Daten-
management, Nachhal-
tigkeit und Tourismusak-
zeptanz. „Die wichtigste 
Weichenstellung für die Zu-
kunft ist, dass wir Bewähr-
tes pflegen und zugleich 
mutig Innovationen anneh-
men – und das immer mit 
der gemeinsamen Verant-
wortung für unsere Region 

Menschen machen Tourismus: 
35 Jahre Tourismusverband Elbland Dresden 

Gewürdigte Wegbegleiter und Laudatoren anlässlich 35 Jahre Tourismusverband Elbland Dresden�
Foto: Tourismusverband Elbland Dresden e. V.

Über Dresden Elbland: 
Dresden Elbland bezeich-
net das Gebiet beider-
seits der Elbe zwischen 
Pirna und Torgau im 
Freistaat Sachsen. Mehr 
als 850 Jahre Weinbau-
tradition, fürstliche Kul-
turdenkmäler, die Wiege 
der europäischen Por-
zellanherstellung und 
Zeugnisse der Reforma-
tion bilden mit der ma-
lerischen Flusslandschaft 
der Elbe sowie urwüch-
sigen Mischwäldern und 
weitläufigen Teich- und 
Heidelandschaften ein 
reizvolles Ziel für an-
spruchsvolle Kultur- und 
entspannte Rad- und 
Wanderurlauber.



landesbuehnen-sachsen.de
0351 89 54321

Musical zum gleichnamigen tschechisch-deutschen Märchenfilm
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19. JUNI – 28. JUNI
SCHLOSS MORITZBURG

Medienpartner

Die Eintrittskarten der Landesbühnen Sachsen gelten als VVO-Kombi-
ticket vier Stunden vor bis sechs Stunden nach Vorstellungsbeginn.
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• HEIZÖL
• KOHLE
• HOLZ
• HOLZPELLETS
• DIESEL

AKTUELLE
TELEFONNUMMER
03521 / 75 000

Energie Schneider GmbH & Co. KG · Hafenstraße 47 · 01662 Meißen
www.energie-schneider.com

Verkauf landeseigener
Kleinwaldflächen

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Dresden,
veräußert auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung
in der Gemeinde Moritzburg, Gemarkung Steinbach,
5 Kleinwaldflächen.

Die Verkaufs-Exposés mit weiterführenden Angaben zu
den Objekten, können beim Forstbezirk Dresden per E-Mail
(kostenfrei) angefordert werden. Ebenso können Sie sich
die Unterlagen im Internet unter www.sachsenforst.de,
unter der Rubrik „Themen und Angebote/Ausschreibungen/
Aktuelle Ausschreibungen“, herunterladen.

Ansprechpartnerin im Forstbezirk ist Frau Cheyenne Henze
E-Mail: Cheyenne.henze@sachsenforst.sachsen.de

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Dresden
Am Nesselgrundweg 4, 01109 Dresden

im Blick“, so Sindy Vogel 
weiter. Konkret setzt der 
Verband dabei auf den Auf-
bau eines zentralen Daten-
managements für Points of 
Interest und Touren, das die 
Grundlage für die Website 
von Dresden Elbland sowie 
die kuratierten Datenbedar-
fe der Tourismus Marketing 
Gesellschaft Sachsen und 
der Deutschen Zentrale 
für Tourismus bildet. Ziel 
ist es, Inhalte strukturiert 
und KI-lesbar bereitzustel-
len und so die Sichtbarkeit 
des Elblandes nachhaltig 

zu erhöhen. Ebenso ent-
steht ein familienfreund-
liches Wanderangebot, das 
speziell auf die Bedürfnisse 
von Urlaubern mit Kindern 
zugeschnitten ist. Mit dem 
ersten Treffen der Caravan- 
und Campingplatzbetreiber 
schafft der Verband zudem 
eine neue Austauschplatt-
form für diese wachsende 
Angebotsgruppe – unter 
anderem im Kontext der 
aktuellen Potentialanalyse 
des Campingtourismus des 
Freistaates Sachsen. Ergän-
zend wird ein regelmäßiges 

Netzwerkformat für Akteu-
rinnen und Akteure im Be-
reich Nachhaltigkeit aufge-
baut, das bereits auf großes 
Interesse gestoßen ist und 
künftig Impulse für verant-
wortungsbewusste Touris-
musentwicklung setzen soll.

Würdigung der Menschen, 
die das Elbland prägten 

Zum Jubiläum würdigte der 
Tourismusverband zwölf 
langjährige Wegbegleiterin-
nen und Wegbegleiter, die 
die touristische Entwick-

lung in der Region auf ganz 
unterschiedliche Weise ge-
prägt haben. Geehrt wurden 
Persönlichkeiten aus Gäste-
führung, Gastronomie, Ho-
tellerie, Kultur, Mobilität, 
Weinbau, Vereinswesen und 
regionalem Engagement, 
die mit Fachwissen, Leiden-
schaft und Ausdauer ent-
scheidende Impulse gesetzt 
haben. Sie alle stehen bei-
spielhaft für die Menschen, 
die hinter den Angeboten, 
Projekten und Erfolgen der 
vergangenen 35 Jahre ste-
hen und die Attraktivität 

von Dresden Elbland maß-
geblich mitgestaltet haben. 
Als Zeichen des Dankes er-
hielten die Ausgezeichneten 
eine Würdigungsurkunde 
sowie eine Weinstockpaten-
schaft für einen Rebstock 
im Weinberg am Burgberg 
Meißen, die von der Sächsi-
schen Landesstiftung Natur 
und Umwelt (LaNU) verge-
ben wird – ein symbolisches 
Geschenk, das den Bezug 
zur Region und ihrer Kultur-
landschaft unterstreicht.

Tourismusverband  
Elbland Dresden e. V.

Mitte März nahmen jun-
ge Erwachsene im Al-

ter von 17 bis 22 Jahren, 
die ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) absolvieren, an 
einer Schulung zum The-
ma Alterserfahrungen im 
Thomas-Müntzer-Haus in 
Oschatz teil.

Dozentin Ines Lierath führte 
die Teilnehmenden zunächst 
auf spielerische Weise in das 
Thema ein. Dabei entstand 
ein reger Austausch über 
persönliche Erfahrungen 
und Begegnungen mit älte-
ren Menschen sowie über die 
Vorstellungen der Jugendli-
chen vom Älterwerden.

Im praktischen Teil der 
Schulung konnten die Teil-
nehmenden anschließend 
mithilfe des Alterssimulati-

onsanzuges GERT nachvoll-
ziehen, wie sich körperliche 
Einschränkungen im Alter 
anfühlen können. Unter-
stützt wurden sie dabei von 
einer Mitarbeiterin der Pro-
vitus Pflegedienst GmbH 
sowie von der Pflegekoor-
dinatorin des Landkreises 
Meißen. In kleinen Gruppen 
probierten die Jugendlichen 

verschiedene Alltagssitua-
tionen aus und testeten die 
unterschiedlichen Elemente 
des Simulationsanzuges.

Die Übungen führten zu leb-
haften Gesprächen, zahlrei-
chen Aha-Momenten und ei-
nem vertieften Verständnis 
für die Herausforderungen 
älterer Menschen im Alltag.

Kreissozialamt/Pflegekoordination

Schulung zu Alterserfahrungen

Informationen zur Aus-
leihe des Alterssimula-
tionsanzuges sowie die 
Kontaktdaten finden 
Interessierte auf der 
Website der Pflegekoor-
dination:
https://pflegenetzplus.
de/Koordinierungsstel-
le-Pflegenetz/Projekte/
Verleih-Alterssimulati-
onsanzug-GERT/

Alterserfahrungen sammeln mit 
dem Simulationsanzug GERT�

Foto: Pflegekoordination

16 Einsendungen erreichten 
dieses Mal das Landratsamt 
und alle hatten die richtige 
Antwort parat. Das Fotorät-
selbild aus dem März-Amts-
blatt zeigte Schloss Promnitz 
an der Elbe. Die Gutscheine 
für das Wellenspiel in Mei-
ßen gehen nach Zeithain in  
die Grundstraße und in  
die Max-Dietel-Straße in  
Meißen.

Wo wurde dieses Foto auf-
genommen? Schreiben Sie 
die Lösung auf eine Postkar-
te und senden Sie diese bis 
zum 27. April 2026 an: Land-
ratsamt Meißen, Büro Land-
rat, Kennwort: Fotorätsel, 
Brauhausstraße 21, 01662 
Meißen. Zwei Gewinner dür-
fen sich über je einen Gut-
schein für Bäckereien der 
Region freuen.

Unser Fotorätsel

Foto: H. Schmiedgen
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Ereignisse im  
Landkreis Meißen 
vor zehn Jahren

Zehn Jahre – ist das eine 
kurze oder lange Zeit? 

Die Antwort wird für jeden 
unterschiedlich ausfallen: 
Rast das Leben an einem vo-
rüber oder schreitet es ge-
mächlich Stunde für Stunde 
voran? Für diese Serie stö-
berten wir in alten Zeitungen 
von April 2016:

Blitzende Feuerwehr
Die Riesaer Polizei suchte 
vor zehn Jahren wegen Per-
sonalmangel Unterstützung 
bei der Verkehrsüberwa-
chung, worauf sich die Frei-
willige Feuerwehr meldete, 
um Einnahmen für ihr Feu-
erwehrfest zu generieren, 
wie die Lokalzeitung berich-
tete. Ein Bild zeigte Polizis-
ten mit Feuerwehrmännern 
bei einer Einweisung am 
Blitzer. Doch Moment – 
solch ein Artikel am 1. April? 

Vielleicht ein Aprilscherz? 
Ja, die Auflösung stand am 
nächsten Tag in der Zeitung: 
Das Bild war gestellt – Ver-
kehrsüberwachung bleibt 
der Polizei vorbehalten.

Sparpotential
Die Stadt Gröditz stellte vor 
zehn Jahren fest, dass sie 
jährlich 45.000 Euro Ener-
giekosten einsparen kann. 
Die Überprüfung mithilfe der 
Sächsischen Energieagentur 

brachte zum Beispiel ans Licht, 
dass in der Grundschule Pum-
pen an der Heizungsanlage 
liefen, deren Hahn zugedreht 
war sowie überdimensionierte 
Wasseruhren eingebaut wa-
ren. Außerdem wurden städti-
sche Räume an Tagen geheizt, 
an denen sie nicht genutzt 
wurden.

Platz für Schlosser
Am meisten freute sich der 
Schlosser zur Eröffnung 

der neuen Werkstätten der 
Landesbühnen in Radebeul 
im April 2016. Neben neu-
en Maschinen zum Bohren, 
Schleifen und Sägen sowie 
zwei Kränen an der Decke 
bieten die hellen und ho-
hen Gebäude aber auch den 
Tischlern, Dekorateuren, 
Schneidern, Plastikern und 
insbesondere den Malern 
ideale Arbeitsbedingungen 
zur Umsetzung der Wünsche 
der Theater-Regisseure.

3D-Bogen-Parcours
Der Krögiser Schützenverein 
eröffnete im April 2016 den 
ersten 3D-Bogenparcours 
im Elbland – eine neue Va-
riante des Bogenschießens. 
Der rund zweieinhalb Kilo-
meter lange Parcours ver-
läuft kreuz und quer durch 
den Wald. Tickets sind über 
die Website des Vereins er-
hältlich.

Palais saniert
Die Komplettsanierung des 
Palais im Barockpark Za-
beltitz näherte sich im April 
2016 ihrem Ende. Insgesamt 
1,1 Millionen Euro investier-
te Großenhain in das Palais, 
für das die Stadt ursprüng-
lich nur 445.000 Euro aus-
geben wollte – unvorherge-
sehene Maßnahmen trieben 
die Kosten in die Höhe. Doch 
seitdem lohnt sich ein Be-
such der Zabeltitz-Info oder 
des Cafés, um sich im Ge-
bäude umzuschauen.

Doris Käthner

Zurückgeblättert

Meißen Nossener Straße 38 0 35 21 / 45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 / 45 31 39
Nossen Markt 34 03 52 42 / 71 0 06
Weinböhla Hauptstraße 22 03 52 43 / 3 29 63
Radebeul Meißner Straße 134 03 51 / 8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Straße 20 0 35 25 / 73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 / 50 91 01

Sportlich im Landkreis Meißen
255 Sportvereine aus dem 
Landkreis Meißen sind im 
Kreissportbund Meißen e. V.
Mitglied. Die trainierten 
Sportarten reichen vom Klas-
siker Fußball bis zum eher 
ausgefallenen Finswimming. 
In loser Folge haben die Ver-
eine – nach einem Aufruf 
durch den Kreissportbund 
Meißen als Dienstleister – die 
Möglichkeit, sich den Leserin-
nen und Lesern vorzustellen. 
Anlässlich seines Jubiläums 
präsentiert sich in diesem 
Amtsblatt der Tanzstudio 
„Live” e. V.

35 Jahre Tanzstudio 
„Live“ – Tanzleidenschaft 
aus Riesa 

Am 25. April 1991 wurde der 
Tanzstudio „Live” e. V. mit 40 
Mitgliedern gegründet. Die 
ersten Trainingsräume be-
fanden sich im ehemaligen 
Volkskunstensemble in der 
Goethestraße. Nach insge-
samt drei Umzügen sind die 
Trainings- und Vereinsräume 
seit dem Jahr 2019 auf der 
Kastanienstraße 8 a-b zu fin-
den. 

Mittlerweile trainieren 170 
Mitglieder im Verein. Hervor-
zuheben ist dabei die große 
Altersspanne der Tänzerin-
nen und Tänzer – von den 
jüngsten Mitgliedern im Alter 
von vier Jahren bis hin zu den 
engagierten Ü40-Tänzerinnen 
und -Tänzern. 

In den vergangenen Jahren 
konnten die Tänzerinnen und 
Tänzer des Vereins zahlreiche 

Wettkämpfe erfolgreich be-
streiten. Besonders stolz ist 
das Tanzstudio „Live“ dar-
auf, die Stadt Riesa und auch 
Deutschland bei internatio-
nalen Wettbewerben zu ver-
treten – zuletzt bei der IDO 
Show Dance Weltmeister-
schaft im italienischen Cas-
tellanza. 

Dieses Jahr feiert der Verein 
sein 35-jähriges Bestehen. 
Dieses Jubiläum wollen die 
Mitglieder gebührend zeleb-
rieren. Am 25. April 2026 lädt 
der Verein zur großen Jubilä-
umsveranstaltung in die WT 
Energiesysteme Arena Riesa 
ein. An diesem Tag soll mit 
den Gästen zurückgeblickt 
und ihnen die schönsten Tän-

ze der letzten Jahre präsen-
tiert werden. Karten sind in 
der Touristinfo (Hauptstraße 
61 | 01589 Riesa) oder an der 
Tageskasse vor Ort erhältlich. 

Ein großes Dankeschön im 
Namen aller Trainerinnen, 
Tänzerinnen und Tänzer geht 
an alle Unterstützer, Wegbe-
gleiter und Freunde des Ver-
eins, die diese Entwicklung in 
den vergangenen 35 Jahren 
möglich gemacht haben. Die 
Mitglieder freuen sich darauf 
auch in den nächsten Jahren 
mit Leidenschaft, Teamgeist 
und tollen Choreographien 
immer wieder Menschen fürs 
Tanzen zu begeistern. 

Der Vorstand des Tanzstudio 

 „Live” e. V.

Zurückgeblättert im Archiv des Landkreises � Foto: Doris Käthner

Ihre Ansprechpartner für das  
Amtsblatt erreichen Sie unter:

Telefon (0 35 21) 41 04 55 13
E-Mail: tp.meissen@ddv-mediengruppe.de
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Hoyer Energy Direct GmbH
Korbitzer Straße 21a

01662 Meißen
Tel. +49 3521 70000

hoyer.de

Neuer Name,
bewährterService
Varo Energy Direct ist jetzt
Hoyer Energy Direct

Wir liefern zuverlässig Heizöl, Holzenergie und
Flüssiggas sowie für die Landwirtschaft Diesel,
HVO 100, Schmierstoffe und AdBlue®.

Mitte März hatten Inter-
essierte an einem Nach-

mittag die Möglichkeit, beim 
Tag des Gesundheitsamtes 
einen Blick in die Räumlich-
keiten in der Dresdner Stra-
ße 25 zu werfen und dabei 
viele Angebote rund um das 
Thema Gesundheit zu testen. 

Die kleinen Gäste nutzten 
die „Teddydoktor-Sprech-
stunde“ des Kinder- und Ju-
gendärztlichen- und -zahn-
ärztlichen Dienstes. Beim 
Röntgen und Abhören des 
Plüschtiers verschwand 
die Angst vor dem eigenen 
Arztbesuch. Die Zahnfeen 

übten mit den Kindern das 
gründliche und richtige Zäh-
neputzen. Beweglichkeit 
und Koordination konnten 
die Jüngsten beim Dosen-
werfen, Yoga, Eierlauf und 
Balancieren testen und trai-
nieren.

Auch die „großen“ Besuche-
rinnen und Besucher konn-
ten selbst aktiv werden, 
denn die Wiederbelebung 
an einer Reanimationspuppe 
wurde nicht nur demonst-
riert. Auch bei der korrekten 
Handhygiene hieß es: ein-
fach selbst testen. Ebenfalls 
ausprobieren konnten die 

Gäste den Alterssimulations-
anzug GERT: mit Gewichten 
auf den Schultern an Händen 
und Beinen war es ein ande-
res Lebensgefühl.

Zudem gab es viele Be-
ratungs- und Gesprächs-
angebote: Schwangeren-
beratung, Suchtberatung, 
Beratung zu Tuberkulose, 
Aids-Beratung mit der Mög-
lichkeit einen HIV-Test zu 
machen. Des Weiteren konn-
ten die Bürgerinnen und 
Bürger ihren Impfausweis 
auf Aktualität prüfen lassen. 
Gespräche über die Trink-
wasserqualität, die Gefahren 

der Legionellen und auch die 
erhöhte Gefahr von FSME 
waren ebenfalls möglich.

Seit 2023 veranstaltet das 
Gesundheitsamt Meißen ei-
nen Tag der offenen Tür und 
präsentiert so die Vielfalt 
der Aufgaben und Angebote 
des Öffentlichen Gesund-
heitsdienstes im Landkreis 
Meißen. Das Sächsische 
Staatsministerium für So-
ziales, Gesundheit und Ge-
sellschaftlichen Zusammen-
halt förderte den Tag des 
Gesundheitsamtes erneut 
finanziell.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Tag des Gesundheitsamtes 2026

Landrat Ralf Hänsel beim Test 
der Handhygiene�

Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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und vieles mehr ...

Münzhandlung Meißen
Seit über 14 Jahren in Meißen
Gerbergasse 7 | 01662 Meißen
Parkmöglichkeiten direkt vor dem Geschäft.

Tel. 03521 4769613 Öffnungszeiten:
Fax 03521 4769614 Di.-Do. 10-12 & 13-17 Uhr
Funk 0174 985 23 83 Mo./Fr. geschlossen

www.münzhandlung-meissen.de

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns – wir beraten Sie gern!

Inhaber:
Haiko Börnert


